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« lrwsr«, zz. Msrrtag, den 2. SepkMlher

Wöchmtllchr 0WM » -

Anzeigen und Nachrichten,
Beförderung»

r . Der bisherige Rrntey - Mttvtftr in
Esens , Regiments - Quartier » Meister Zrchr-
m- nn , ist nnnmehrs zum « Lrjlichen Rent.
Meister dieses Amts bestellet und verpflichtet,
demselben auch di« höchst vollzogen « Bestal¬
lung auSgehstndißt worden ; welches dem Pu«
Mo hiedurch zur Nachricht bekannt gemachtWird.

Signatum Aurich , am 20. August iSoz.
Königs» Preuff. Ostfr . Krieges . s«ö

Domainrn - Kammer»

Avertissements.
T. Am 4 . künftigen Monats sollen die Fi-

Wrey im Amte Aurich , entweder im Ganzen
«der nach einigen zusammen zulegenden Meeren,
lmgleichrn die Bräderey der Pottrrde im ge«

Amte , auf anderweite 6 Jahren öffrut-
uch vzepachtet werben ; wozu die Liebhaber sich
«w grdachtrn Tage « m io llhr Bormittags auf
brr Königl . Krieges , und Domainen - Kammer
«iusindes können»

Signatum Aurich , am io . August 1825.
König !, Preuff . Ostfr » Krieges - und

Dvmainen » Kammer»
« . r . Amsten künftigen Monats solle« « ach.
Mendt Domain « , - Stück « im Amt « Aurich,
als : (Herren-
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auf der Riepe in des Vogte » Linnemann Be¬
hausung auf anbrrweite Z Jahre öffentlich ver»
heuert werde».

Signatum Aurich, am lo . August 1-825.
Königl. Preuff . Ostfr. Krieges - und

Domamen - Kammer.
z. Di « im Amte Stickhauftn auf Trinita¬

tis 1806 pachtlss werdenden Königs. Domai-
«rn - Stücke , als«
r ) die Mohr - Becker auf dem Filsmmr Mohr,
s ) dir Fähre z« Tiaklaegrr,
g ) die Fahr « zu Wilshausen,
4) die Fähre zu Nrttelburg,
5) das Brückengeld von örrStickhauserBrücke

und
6) baS Brückengeld von der neue » Brücke über

Vas Aper Lief bey Detern,
sollen in tsrmioo den n . September c . btS
Morgens um roUhr auf dem Amtgerichtshause
zu Stickhausen öffentlich an die Meistbietende«
auf 6 nach einander folgende Jahr « verpachtet
werden ; welches dem Publiko hiedurch bekannt
gemacht wird , und sollen die Verpachtungs,
Esnditionen in termino denen Pachtlustigen zur
Einsicht vorgelrgt werde».

Signatum Aurich, am 21 . August 1805.
Königl» Preuff . Ostfr. Krieges - und

Domainen - Kammer.
4. Nachstehende , auf May 1806 pachtloS

« erdenk Königl. Domainrn . Stücke des Am¬
tes



tes Berum , skr
1) an alten Landen , 6 , 4z , s Diemath

S8r Rnthen und Z Diemath;
- ) an neue» Landen im Neßmer Kirchspiel,

4 Diemath iss Ruthen , 9 Diemath - ooRu»
the« , L Diemath Zü Rnthen , r Diemath,
s Diemath Lao Rüchen , z und Z Diemath;

2) an Lolbinnrr Kloster Küchenlanden, 15 Die»
math 8y Rathen;

4) an Mretlande « , viermal 5 und viermal 6
Diemath;

z ) i8 Diemath in der Hager Marsch;
- ) der Buffrndrich des Mandehellers;
7) de« Kvhlkamp , der sogenannte grüne Weg

« nd die zwry Kirchenstühle in der Hager
Kirche;

5) die Bierlieferung auf der Znsel Norderney,
der Buntwaaren » Handel daselbst und zwry
Kirchtnstrllen ; endlich

9) dir vormals dry dem Wittwenhausr in Be«
rum gebraucht « L Kirchenstellrn,

sollen de» yten September c. auf anderweit«
- Jahre öffentlich an die Meistbietenden ver«
pachtet werden , und können sich Liebhaber am
besagten Tage de» Morgen « um io Uhr anf dem
Bmthsuse zu Berum einfinden , ConditioneS
vernehmen und ihr Gebot «röfnen.

Signatum Burich , am ri . August i8oz.
Königl . Prruss. Ostfr. Krieges » «nd

Domain «« » Kammer.

Lttattsne « Lreditoru « .
i . Bey dem Königlichen Amtsgerichte zu

Emden find aä lnüsntiaoa der Eheleute Hindert
Siemens Went und Catharina Conrads Smjt
zu Klein öMiblrrm , Läictales wider Alle und
Jede , welche an den von dem weyland Jan
Janffen Radrmaker herrührenden , durch dessen
Erben an den Eibo Grerd« öffentlich verkauften,
nachher auf dessen Wittw « Tale LoetS per tetia-
eneutuM vererbten, durch diese in Assistenz ihres
jetzigen Ehemannes Hennig Reemts an die Ehe»
lrutr Campe Harms und Stientje HiuberkS und
letzterean Provokantes privatim verkauften Hause
» nd Garten daselbst, aus irgend einem Grunde
«in Erb - Eigenthums - BenäherungS » Pfand,
Dienstbarkeits - den Nutzung - , Ertrag schmä¬
lerndes oder ein sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen möchten , oum termino von ir Wo¬
chen et reproäuetionis prsecluüvo auf den lütt«
September». c° Bormittogsro Uhr erkannt,

840
unter der Warnung:

daß die Außrsblribendrn mit ihren etwaig«»
Real -Ansprüchen auf besagtes Immobile prä«
eludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigri»
aufertegrt werden soll.

Sodann stehen auf diesem Immobile zur Laß
des vorigen Besitzer- Jan Jansse« Rademaktt
annoch folgend « Posten wörtlich also eingetragen!

Nro . 1 . Anno i7Lr den 9 . Oktober find all«
hier übrrgetragen 400 st. , so von Ha««
Claassen zu Bruahle ausgenommen;

Nro . 2. den 14 . September 1771 sind eiugs
tragen 300 Gulden , welche Jan Everkl
Wittwe Besitzern zinsbar vorgestrecket hat.

Die darüber st echenden originalen Schuldbriks«
find angeblich verloren gegangen , «nd überdi«
«och de- gedachte» Haue Claaffe« Erben «ich»
aufzufinden gewesen ; weshalb denn All« und
Jede , denen an diesen Schuld , Posten und kB
darüber ausgestellten Instrumente « , als : A'
grnthümern , Cesssonarien, Pfand » vdersoM
gen Briefs - Inhabern , irgend ein Recht ziM
hin möchte , hiermit aufgefordert « erden,
big « innerhalb gesagter Frist »nd MM «* ^
dem obenanberaumten lermino anzugeben M
gehörig zu justificiren , widrigenfalls gedach»
Schuld » Instrumente für mortificirt geachub
«nd die Löschung der Capitalien verordnet »et-
de« soll.

Signatum Emden im König !. Amtsgericht ',
dt » 5 . Zuny 1805 . Detmers . .

s . Die Wi -ttwe Petersseu , als ««E
Tochter und Erbin des wryl . Hausmanns H'y'
Svrrs ; desgleichen dir Erben des weyl.
Schwitters , namentlich des Hausmanns
Berends Heyen Erben , nun der SitlrichkerI"
Hann Jorsten , AI . moie . , desgleichen des Hkyr
Gommels Heyen Erben , Heye Berends H«V"
et Konsorten in diesem Amte , besitzen gew>n
Lg Dirmathen Landes in dreyen Stücken , tie^
lich in ii , io und 3 Diemathen belegen , w«
che ihren Vorfahre » von den wryl . Meint
ungs und Djurr Claasscn antichretisch verpst»'

d«t worden.
Schon vor de« Jahre 1752

verschiedene Descendentrn der obgedachten 2
Pfänder , und suchten ihr Reluitions - Recht g«
zrnd zu machen ; eS ward darüber « n s
geführt , und darin auch das Liquid»« tE'
tuirt , allrin di« würkltch« Auslösung «"d ^

drnrbtrttung erfolgtk noch sicht » ^



- 841
Dir Inhaber des ?anöeS benutzten demnach

ferner wie vorher das Grundstück, bis nun end¬
lich einige Prätendenten aufgrtreten find, welche
Segen Wiedrrbtjahlrmg des rechtlich ayszumit-
trlnden Llaanti wider die Petrrssea et Lontor-
ten auf Äbtretu -' g des gedachten SrücklsndeS
in der Nessumer Aogtry anzutrage « sich berech»
tigt glauben. Da indessen von den Erben und
Nachkommen der weyl . E hrleutr Meint HayuugS
und Djure Elarsse« aus den erbetenen Regie-
rungs >Prozeß und hiefigen Acten nur folgende
constirrn:
1) Hayung Meints, dessen Kinder

») Frauke,
d) Wi »m,
e) Claas,
ä) Binjr,
e ) Hayung,
k) Lttj«, von der«« einzigen Tochter Geert-

jen folgende Kinder bekannt:
sa) Lassen, s
Lb) Paul, b Sie sich gemeldet Haie«,
«o) Jaon Jacobs,j
Ää) Geeske Jacobs , « u» dessro Kinder,
ee) Greetje Jacobs, nun deren Sohn,
1k) Ettje Jacobs , nu» deren Tochter;

2) Mjr Mnnts , dessen Kinder,
a) Meint,
d) Harm,
c) Hayung,
ä ) Edde,
e) Claas,

. 1) Jure,
3) Antje MtwtS,
4) Hinrrch Meiuts,
s» war vor Einleitung des ReluitionS . Prozesse-
"ne öffentliche Aufforderung aller unbekannte«
Erbe« urthwendig , welche denn auch Dato er»
«armt worden. .

Es werden demnach alle und jede , welche
von den obgrdachten Verpfändern dergestalt dr-
strndiren , daß sie zur Wiebereinlösuug der ge¬
dachten 24 Diemtrn sich mitberechtigt erachten,
Remitvvrgeladen , sich binnen 3 Monaten , lang-
fiens aber in ternuno reproäucüovis den24sttU
September diese- Jahres Morgen « y Uhr per¬
sönlich anhrro einzufinden und ihr Erbrecht »ach-
rnweisen, wie auch sodann sich darüber zu er-
^ aren , oh sie mit druieniaeu . welär« auf dre

le» , unter der Warnung : baß der HausmaW
Jann Jacobs und diejenige » , welch« sich mir

ihm gemeldet haben , in Absicht ihrer für recht¬
mäßig « Erben de« Meint Hayungs und derDjure

Elseffen zu erklären ; die sich erst nachher mel¬
dende alle ihre Dispositionen auzuerkenrrrnschul¬
dig , keine Rechnung « - Ablegung zu fordern be¬

rechtiget seyn, und in specie alle , dir in keisrins

sich nicht melden , mit alle » Ansprüchen an die

Vorgesetzte 24 Diemathe ad « und zu einem ewi¬

gen Stillschweigen verwiesen werde» solle« .
Hiernach Hst sich ein jeder zu achten , « nb

werden für etwa abwesende und unbekannte die

Herren Justiz - Commiffarien , Justiz -Rath Hed-
den und rc. Arends iu Vorschlag gebracht.

Signatum Berum im Amtgerichte , den szsteit
May 1805 . Kettler.

3 > Vom Stadt - Gerichte zu Aurich werde«

auf Ansuchen drsHrrren LandschaftlichenSeere«
tairs Ward » yicsrlbst alle und jede , welche auf
das durch Protwcak-ten von dem Herrn Krieges«
« no Domamen - Rath Bennecke und Fra » Ge¬

mahlin , Etta Maria Wilhelwina , geborne
Harmens , aus der Hand vermöge gerichtlich
perfectirttn Kauf » Contracts , äs 56 . May c.

angekauftr Haus cum snnexlg am Markte hie»

selvst ein Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits-
Benäherungs - ober sonstiges Real - Recht zu
haben vermeinen, hiedurch öffentlich vorgelade »,
innerhalb z Monaten längstens aber iu dem auf
den 19 . September nächsiküuftig angesetzten per-
«mtorischen Termin deS Morgen - um loZ Uhr
auf dem Rathhaus « entweder in Person ober

durch die hiesigen Justiz >Commiffarien , Advo»
catus Fisci Ihrring , Adj. Fisci Liade « undStä»

renburg , ihre Ansprüche anzumeldrn «ud zu
rechtfertigen , unter der Warnung : e

daß die Außrnbleibeadr « mit ihren Real - An¬

sprüchen auf das Haus cum aunsxis präelu-
diret , und ihnen deshalb rin ewiges Still¬
schweigen auferlrget werden solle.

LiAnatuw Surick iuDuria , den 5 . Juny lßoZ.
Bürgrrmcisierr und Rach.

4 . Auf dem aä Rruw . 74 . des Grund¬
buchs von Freepsum auf des wryland UlftrtNi»
claas Kinder Name « registrirten Heerd Lande«

stehen annoch zur Last des vorige « Besitzers
Ude Eltjes folgende Schuld - Posten wörtlich al¬

so eingetragen:
Nro. A. den 24. September 177z find prot.

4- os Gulden in Gold » , welche der Reut-



»4»
krrrfferSHnnair » jetzigen Besitzern zinsbar
vorgrstrrcket hat;

Nro . 4 . den 14 . Decembcr 1773 sind xrot°
400 Rthlr » in Golde , welch » der Kaufmann
Aydr » cnr . VOM . Besitzern vvrgestrecket hat;

Dieses Capital ist dem Csntr . Braun
erdiret . Notirt den 29 , November 1779,

?^ö » Diese Obligation ist dem Pupillen - Colle¬
gium loco csrrtivni « verpfändet und denen
Debitoren notificirrt»

Die Erbe » sowol de- Rentmeisters Schomarm
« iS des Cvntr . Braun haben für die bereits zur
rückgezahlten Capitolien gerichtlich puitiret ; da
aber di« originalen Schuld - Instrumente angeb¬
lich verloren gegangen : so haben die fetzige»
Besitzer oder Namens derselben , deren Vor¬
mund Freerich Bakmann in Freepsum , Behufs
Löschung dieser Schuld - Posten auf dir Erlassung
einer Edictal - Citation angrtrageu , welche auchDato erkannt worden.

Es werben daher alle und jede , denen an
diesen Eapitalien und den darüber ausgestellten
Instrumenten , als : Eigrnthümeru , Cessivna»
»ten , Pfand - oder sonstigen Briefs - Inhabern
irgend riwRecht zustrhen möchte , hiermit eäic-
taUtsr vorgelaben , ihre Ansprüche innerhalb
12 Wochen und längstens in termino rcproäuc-
täonin den SAstrn September s . 0 , Vormittags
io Uhr durch Production der originalen Doku¬
mente geltend zu machen , unter der Warnung:

daß die Außenbleibtndtn mit ihren etwaige»
Ansprüchen präcludiret , die Schuld » Instru¬
mente für mortißeirt geachtet und sodann mit
der Löschung im Hypotheken buche verfahren
werden sollen.

Signatum Emden im Königs . Amtsgerichte , de»
19 . Zuny igsz . Detmers.

5. Bey dem Stadtgericht « in Norden ist
ans Ansuchen des SvblrichtrrS Hinrich Zange»
LübbrrtS citstio käiLtsIis wider alle und jede,
welch « aufdas von weyl . Folpt Sasse « anRaths-

, Herr Härmen « und Salomo » Jacobs Barger-
buhr den 26 , Marz 1731 privatim verkaufte , so¬
dann an weyl . Jacob D . Fischer und nachher
an dessen Kinder gekommen «, darauf von des
Gastwirths Rudolph Drucker in Hage Ehefrau
Maria Sassen brnKherte , und den is . Juny
1802 an den Kauftnan » Siedelt ltpken priva¬
tim verkaufte , von diesem letzter » aber laut
Kauf - ContractS «l . ä » ste » April s . c . an Pro¬
vokanten privatim veräußerte , im Oster -^Kluft

? te Rott snb Nro . neuen Wege dt!»
gene Haus und Garten ein Erd - Eigenthums-
Benäherungs - DirnstbarkeitS - Pfand - Mrson¬
stiges Real - Recht und For - rrungen zu haben vtt-
meinen , cum termino reproöuLlioriiL Lc M-
uvtationis auf den 25 » Septembers . c . Vormit¬
tags um io Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die AuSbleibendt mit ihren etwaigen Real-
Ansprüchen und Forderungen auf bemeldetes
Haus cum sunex -is und dessen Kaufgelderprä-
eludirrt und deshalb zum ewige » Stiklsch»ti<
ge» verwiesen werden sollen»

8igu . öloräse iu Lüria , den - . Zuny 18s- -
Amtshrrwälter , Bürgermeister und Rath-

b. Vom Amtgrricht « zu Norden werM
Alle und Jede , weiche auf de» , durch den D>-
stillateur ZacodZacobr öffentlich verkaufte »,
von dem Hausmann Ewe Gerdes erstand«»!»
Heerd zu zr Dirmath im Westermarscher M
Rott lub Urs . 14 . belege » , aus irgend eme«
Grunde einen Real , Anspruch , es sey
Pfand - Dienstbarkeit - - oder ein sonstiges Reeft
und Forderung za haben vermeinen , hndM
eöihstallter cltirt und oufgefordert , innerhalb)
Monat , und spätestens in den auf dem 5- Oktob»
s. c . xrseü ^ irten termlno reproöuät . praecl »'
iroo dergleichen Ansprüchen sci sLds hieftlbstS?
hörig anzumrlden und rechtlich zu brsch !^

'
nigen , mit der Warnung : daß jeder Rukblen
bende mit seinen etwaigen Real - Fvrderu »E
an diefrn Heerd prseclnärret ,

' und iu Hl »W
desselben, des Käufers und der Kaufgelder , M
ewigen Stillschweigen verwiesen werden ft»»

Signat . Norden im König !. Amtgrricht « ,
IA. Juny I8VZ . HE!

7 . Ruf Ansuchen brr Eheleuten
Janffe » Rademaker und Gebkr Alberö zu - ,
wehrum , find cisto bry dem König !. EmderSrnM
grrichte LEsles wider Alle und Jede , v-eM
an dem von den Eheleuten Areub Geerds ub"
Aaltje Stephens hrrrührende » , durch diefe
drn Arbeiter TadeOmmen uud durch diesen wm
berum anProvveantes privatim verkauften Ha»'

ft und Garten zu Circkwehmm , fvbann a» ^
Lurch gedachten Lade Ommrn von deS E-
Krieges - Raths Lanzius Brnmga Kinder Cura-
torr » öffentlich erstandene « und hierauf o» P »^
vocantes ebenfalls privatim veräußerten , E
Eirrkwedrum belegen «« Warfstätte , suS irge»»
einem « runde ein Erb - Eigenthum - - Bena-
hrrnngS - Pfand » DienstdarkeitS - den NutzE

Lust-



Ertrag fchnMrrndrs oder eia sonstiges Real»
Recht zu haben vermeine « mögten , cvN tbi--
Mioo von ir Wochen A reprväuktionis prae-
elüstvo den Zv. September s . c. Vormittags
ro Uhr unter der Warnung « sannt:

baß die Ausdlridendr » mit ihren etwaigen
Ansprüchenprssoinäiret , und ihnen rin twi-
ges Stillschweigen gegen dir jetzigen Besitzer
aufer'egt werden wird.

Uebrigens stehet auf den; erster» Immobil « zur
Last der Eheleute Arend Eeerds undAaltjr St «»
fen « «»noch eine Schuld - Post wörtlich also ein¬
getragenr

„ 1772 den istr « Drcrmber find protokolliret
„ und eingetragen 200 Gl , welche der
„ Rann « Sibens Besitzern zinsbar vsrgs-
„schvffer,,«

wovou indessen brr originale Schuldbrref angev«
lich verloren gegangen ftyn soll.

Eö werden daher Alle und Jede , denen an
dieser Schuld - Post und dem darüber ausgrstell,
ten Instrumente , als Eigenthümern , Cessio-
nanr» , Pfand oder sonstigen Briefs - Inhabern,
irgend eia Recht zusirheu mögte , ausgesordert,
ihre derfalsigen Ansprüche innerhalb gesagter
Frist und längstens in dem oben anberaumten
terminv , durch Prvbmtivn des originalen In¬
struments geltend zu machen; widrigenfalls sel¬
biges für amortisier geachtet und darauf dir Lö¬
schung im Hypothekenbuche verfügt werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtsgerichte,
bt» so . Juny 1805 . DetmerS.

, 8. Bry dem Stadtgericht zu Emden sind
»ä ivstsntism dtS Handels - HauseS » iub kir-
«ra : Will L Köcheln daselbst , Lälctalss wider
alle und jede, welche auf das durch Provoran-
bm von dem Kaufmann Lion Wolff anerkoustr
Packhau- au der Pottebakkrr- Straße in Comp.

Rrv . sy . aus irgend ewigem Grund « «inen
Real . Anspruch, Servitut , Forderung oder Na-
herkaufs- Recht zu haben vermeinen , crrm ter-
Lurv von dreyro Monaten et reprsäucLionis
prsecluLvo auf den 7ten Oktober nächstünftig
des Vormittags um 10 Uhr zu Rathhause , un¬
ter der Warnung erkannt:

daß jeder Ausbleibend « mit seinen Ansprüche»
on das aufgeSotene Packhaus pracludirrt,
unh ihm sowvl gegen die Provokanten als ge¬
gen dir sich etwa meldend« Gläubiger rin ewi¬
ges Stillschweigen auferlrget werden soll.

Ergeben Emden auf dem Rathhausi , den - Ssten
JUNY I80A.

»43

y . Vom König !. Amtgttlchte z« Mtd»

Mund werden auf Instanz d«S Schiffers DirS

Sanders zu Reu - Harrlinger - Syhl , alle die¬

jenigen , welche , außer den sich bereits gemel»
betrn-Schiffs - Crrditsren , an das ihm sen dem

Schiffer Joachim Wrkgemveth am Carolinen»

Syhl am Kten März dieses Jahres öffentlich für

IZQQRthlr . im Golde verkaufte , der Zeit im
Carolinen - Syhls - Hafen gelegene , dem Ver¬

kauf« den 27 . Juny igoo vom Schiffer Harm
Dircks vom großen Fehn käuflich überlassene
Tjalk-Schiff mit jämmtlichen Schiffs -Jnventa-
rien - Stücken , annvch Spruch und Fordern«-

zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich auf-

gcfodert , solche innerhalb Z Monaten , längsten-
in termino persmtvrio den szsten September
dieses JahrS in Person oder durch einen Bevoll¬

mächtigten , wozu die beyden hiesigen Zufiitz-

Comnnffanrn Steimetz und Thormann in Vo «r

fchlag gebracht werden , anzugrbe» und deren

Richtigkeit nachzuweistn , unter der Warnung,

bsß die Ausblkidendr mit ihren Ansprüchen an

besagtes Schiff mitAubehör präeludiret , und ih¬

nen kamit ein immerwährendes Stillschweigen,
sowohl gegen den Käufer al « gegen die Gläu¬

biger , unter welchen da- Kaufgrld verthrilt
werden wirb , aufrrlkgt werden solle.

Wrttmund im Amtgerichtk , den 17KN Znny

l8vg . Moehring.
io . Nachdem der I . C. Hagrmann und

dessen Ehefrau sich heimlich ohne jemandes Be¬

vollmächtigung und Anweisung zur Besorgung
ihr« Angelegenheiten und ohne erfolgt « Befrie,

digung ihrer Creditoren von hier biMben und der

offene Arrest per relolutivuem vom ztev curr.

erkannt worden ; so wird hiemit von wegen Bür¬

germeister und Rath dieser Stadt allen und je¬
den , welche von dem entwichene » Hagemann
etwas an Geld « , Sachen , Effecten oder Brief¬
schaften hinter sich haben , anbefohken , nicht
das Mindeste davon dem Hagemann zu verab¬

folgen , vielmehr davon dem Gerichte fördrr-
samst treulich Anzeige zu machen , und die Gel¬
der oder Sachen , jedoch mit Borbehalt ihrer
daran habenden Rechte in das gerichtliche ve-

xvütrim abzuliefem , unter der Warnung : dsß,
wenn dennoch dem entwichene« Hageman « et¬

was bezahlet oder avsgeantwerttt wird , solche-
für nicht geschehe» geachtet , und zum Beste»
der Masse anderweit beygetriebr » , wen» aber

brr InhabersolcherGelder oderSachs» birsesi



irs verschweigen und zurückhalte » sollte , er
« och außetdrm alles seines daran habende« Un¬
terpfand « und andern Rechtes für verlustig er«
kläret werden wird.

Signatum Lmäas io Luria , den ez . August
I30Z.

ii . Von einem zu Mohrdorff beleg, »es
Eslvnate , grvs , nach Abzug von 100 Ruthen,
gerechnet für Haus » und Garten - State , z Die-
mathen zra Ruthen , welches vor vielen Jahre«
von der Hochprrißl . Krieges - und Dvmamen-
Kammer den Eheleuten Ott « Janssen Thvlen
und Taalcke Tönnies in Erbpacht veriiehrn und
für des Erster«« Hälfte auf dir Letztere psr teLa-
meutum vererbet, soday« von ihr im Jahre 1790
an den Aimmrrman « Drtmer Behrends zu
Mohrdorffabgestanden ist, hat dieser in ao . 1791
ein Dirmsth an die Eheleute Hiarich Harms
und Taalcke Heyckrn Kuhlmann daselbst ohaeut-
tzeldlich überlasse« , und gedachte Eheleute ha¬
ben darauf ein Haus erbauet.

Bey der Berichtigung de« km Jahre i8c >l
verstorbenen Hinrkch Harmö Nachlasses ist der
Wittwr Taalcke H . Kuhlmann die ganze Aetiv-
und Pafsiv » Maffe übergetragen , und Letztere
hat in Assistenz ihre- jetzigen Ehemannes , Det«
mer Berends , das solcher Gestalt auch für die
Hälfte ihre» weyl , ersten Ehemannes , Hinrich
Harm - , ihr gehörige Haue mit Lande, l Die-
makh groß , an die Eheleute Gerd RvvlfS uud
Ettt Margaretha Tiarcks zu Mohrdorff priva,
tim verkauft.

Auf Instanz - er Käufer werben nun vom
Nmtgrrichtr zu Aurich Me und Jede , welche
auf dieses Haus mit Lande zu r Diemath oder
auf die Kaufgelder resp. ein Sigevthum - , den
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar«
lkeit- » BenährrungS - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht habe» möchten , öffentlich vorgela«
den , spätesten- am 24 . September d. I . , per¬
sönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissa-
nrn , Weber , Mrucke re. , ihre Ansprüche aus
dem Amtgerichte zu Aurich auzumeiden , unter
der Warnung : daß jeder Ausbleibenbe mit seinen
Ansprüchen au das Grundstück präcludirt , und
ihm sowvl gegen die Provocantrn al- gegen die
sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläu¬
biger ei« ewiges Stillschweigen «uferlrgt « erden
soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , de» rgstr«
July LL05. Lelting.
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ir . Nachdem wider Johann Jürgens , Kö¬

ter zum Bohlenberge , im Amte Neuer, bv-g,
Schuldenhrlder , di « Vergantung erkannt; BÄ
werden zu deren Ausführung folgende Termini
hiemit angesetzet:

Erstlich auf den r6 . September d. I . , de
dir Creditorcs ihre Forderungen , bey Verlust
derselben , gehörig augebcn , und vermirrelsti«
Händen habenden Original - Oocvnrsnteo be¬
scheinigen , Communis Debitor auch svdan« in
Person , mit anhero zu rrschrmrn, und auf dit
von den Ereditvren angegebene Schuld - Pöste,
vd er selbige gesteh« oder Meugnr , zuavtws»
ten schuldig und gehalten ftyn ; widrigenfalls
selbige , sammt und sonders für gestanden u»d
LlHUläs angenommen Werben sollen.

ZweytenS auf de« ZV. ezusäem , um das¬
jenige , so zum Beweis oder Behauptung eines
jeden Forderung , «rwa» noch übrig oder vö-
thig , vollends dryzudringrn , zu debucirenuod
zu liquidirrn den obgedachter Verwarnung , da?
wer in diesem lermiuo «lsäuctiovis den Be¬
weis seiner Forderung nicht völlig führet , der¬
selbe io Contumaciam damit nicht weiter ge¬
höret werden soll«.

Drittens auf den iz « Oetoker b. I . da»
Priorität - Artheil anzuhöreu , «ab .

Viertens , woferne davon nicht appelm«
würde , auf den s . November d. I . der ward
lichen Vergantung ober Löse des CvoturS-vat»
beyzuwohnk ». .

Wer nun wider obgemeldten Debitoren ei¬

nige Forderungen oder Ansprache zu haben vrr-
mrinet , hat sich an ermeldten vier Tage « , ab¬

sonderlich aber bey der Vergantung oder tds»
des Concurs » Guts in hiesigem Landgericht,
entweder in Person ober durch genügsamen be¬

vollmächtigten , einzufinden , und sei» Destw
zu beobachten , oder den Verlust seiner Ford-'

rung zu gewärtigen»
Neueuburg , den r . July 1805 . .

Herzoglich Holstein - Oldroburgisches , rri
Aemtern Neuenburg , Bpe und Rastede, « >'

auch Bogteyen Jahbe und Zwischenah» ,
ordneteS Landgericht. M "" '

IZ . Nachdem per Oecretum vom lv . vp .
über des Eylert Heye » Pastor , Krämer- u«

Aufkäufers zu Zrhove , und dessen Ehefrau E-'

sch« Martiuus Vermögen , bestehend: .
1) aus einem von Moit Martens für r6Z° ?'

in Golde privatim angrkausteo W »rM>



KM» svnexis , zu Jrhsvr belegen, wo«
für der ganze Kaufschiking rückständig,

s ) aus Z7 Rthlr . zß Ggr . Evurant und 75
Rthlr . Gold ün Lävepoütumtingrzvge-
nea Köbivis,

Z) aus dem Ertrage des öffentlich verkauste»
Mobtliari » , und .

4H auS etwaigen noch illiquide» Elvrs,
drrxeuersls ConcurSeröfnet worden ist ; so » er«
den nuumrhro sämmtlich« Creditvren verabla«
drt, innerhalb y Wochen, und spätestens in ter-
nrino Freytag den 27. September Morgens y
Uhr ihre Ansprüche an die ConcurS » Masse ge¬
bührend anznmelden und deren Richtigkeit nach»
zuwrisen, entweder persönlichoderdurch zuläßige
Bevollmächtigt« , weshalb sie ßch an die Zu»
stitz « Commisfions , Räthe Sütthoff , Schrdder
Höring «nb an den Jufiitz -Commiffair Kirchhoff
« enden können , unter der Warnung , daß dir-
jenigin , welche in dem angesetzten Termins nicht
erscheinen, mit alle» ihren Forderungen a« die
Masse präcludiret, und ihnen deshalb gegen die
übrigen Creditore» rin ewige- Stillschweigen
aufrrlegtwerden soll.

Leer im König!. Preuff . Amtgerichte , den lg.
July igQz. Oldenhovt.

14. Bom Amtgerichte zu Norden werden
Alle und Jede , welch » auf dar durch 2 »«»
^keu am iztrn May d. I . von dem Zocke
Gerde- privatim anrrkauftr , in der Westrrmarsch
am Buschrr - Polder - Deich belegen« , »nd im
htrsigen Amt- « Hypothequen - Bucht vom W <-
stermarscher istm Rott 5ul> No . 24. registrirte-
DauS mit z Diemath Erbpachtsland , ein Erb«
MgtuthumS - Pfand - DitnstbarkeitS « Reu«
mons , Benäherungs « oder rin sonstige - Real»
»ikcht und Foderungeu zu haben vermeinen, hie«
durch eäictalltcr citirt und aufgefordert , bin»

9 Wschrn , spätesten - ill terwiso rexro-
unctiouis prseolllüvo den 28. September a. c.
°«s Morgen- lv Uhr dergleichen Ansprüchedir-
>em Amtgerichte anzumrlde« , unter der War»
?ung : daß jeder Ausbleibens« mit seine» An«
Müchrn präcludirt , und in Hinsicht de- I « «
AM jetzigen Kaufgelder zum ewige«« tmschwrizeu verwiesen werben soll.

Signatum Norden im König!. Amtgerichte,
d«n 15 . Zuly 1805. Hoppe.

15. Awey breite Morast , « ecker unter Sr«
77 "°wvldrn belegen , worüber vor einigen

Jahren drrHeerwrg vonSimvnSwvtden nach

«45 - 7 . .".- ".- ' >7
dem Zhlower - Vchs zum Theil angelegt worbe»
ist , und welche begränzt find , Ost gegen Crynr
Andreessen Erbpachts - Laub und den Herrschaft«
lichen Morast , West an weylanb Jette TheilS
Wittwr , Greetj « Geerbö , und deren Kinder
Grunde und Acker , Süd gegen den jetzt nach
Bunkfahne führenden Weg , und Nord an der
Gränze gegen Auricher Amt , hat des weylanb
Fette Thrils Wittwr , Grertje Geerds , durch
gerichtlichen Vertrag vom Z diese- Monat - vo«
dem Hauömann Harm Fetten zu Uphusen aus
freyer Hand accpiiriret.

Sie wünscht de- Eigenthums dieser Becker
gegen männigliche fremde Ansprüche sich gesi¬
chert zu sehen , und hat zu dem Ende um Er¬
lassung eines ProelamS gebeten.

Solchemnach « erden dann alle diejenige»,
welche auf vorbeschriebene Aeckrr an- irgend ei-
«em Grunde ein EigeuthumS - Benäherungs«
Pfand » Wiedervereinigung- » den Nutzungs-
Ertrag schmälerndes uubemrrkdareS Dienstbar¬
keit - - oder sonstige - dingliche « Recht zu habe«
vermeinen möchten , hiermit eäictaliter adgela«
drn , solches innerhalb nenn Wochen und späte¬
stens in termino praecluiivo Donnerstag de«
26 . September instrhend deö Vormittags io Uhr
entweder persönlich oder durch Mäßige Bevoll¬
mächtigt « aä Lata anzugtbe» und gebührlich 1«
bescheinigen , unter der Verwarnung:

daß die Außenbleibenben mit alle« ihren et»
waige» Real - Ansprüche« auf di« Becker !»
contumaciam praccluälret und zum ewige«
Stillschweigen verurthrilet , mithin selbige
derProvveantiu sprnchfrey adjudiciret werde«
sollen.

Geben Oldersum mIuäicio » de» ir . Zuly 1805.
Möller.

iS . Bry dem Stadtgerichte in Norden ist
auf Ansuchen deö Kaufmanns Albert E. AlbrrtS
L Lonll,alS Erben de- « eyl . Kaufmanns Beh«
rrnd Albert- , citaüo eäittalis wider alle und je»
de , welch « auf das , von den « eyl. Ehelrutt«
Frerich Folptmers und Zanntjer Jausten auf
ihre einzige Tochter weyl. Rinste Frerichs uud
vo« dieser auf ihre« einzigenSohn Dirk Harms
Bonnen Kockebacker ab inrvLsto vererbte und
sodann von letzter», »»» l . October i787 anwry»
land Kaufmann Behrrud AlbrrtS privatim ver¬
kaufte , im Oster- Kluft Lt« Rott lud I^o . r^z.
belegen « Haus und Garten,ein Erb - Eigenthums«
Benäherungs - Pfand « Dienstbarkeit- - oder
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sonstiges Real - Recht unh Forderungen zu ha¬
ben vermeinen , cum tormiuc , reprväuÜioni«
L LllnotÄtionis auf den 25 . September a. c.
Vormittags irUhr unter der Jarnung erkannt:

baß die Ausbleibens ; mit ihren etwaigen Re»
nt - Ansprüche « und Forderungen auf bemel»
detes Haus cum sunsxis präcludiret und des¬
halb zum ewigen Stillschweigen verwiesenwerden sollen.

ZIZnswM Noräas injuria , den II . Au ly lgo ; .
Kmtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

17 . Gerd Dirckö Terborg zu Wehner hat
von dem Jan Drost daselbst
L '; ein i« West » Ende zu Wehner Lelegrnes,

Lol . zr . Vol . 5. Hypothequen Buchs Fleckens
Wehner rrgistrirtes Hauö und Garten , de«
schweltet

im Osten an Wessel Poppen,
im Göde » an Harm Hesse Erben,
im Westen an Philippus Wilhelms Erbes,
im Norden an die gemeinschafrlichr Auf»

trist und an Harm Lammerts;
S) ein im West » End « zu Wehner lud No . 82.

belrgenes , koi . 32 . Vc >I. 5 . Hypothequen»
Buchs Fleckens Wehner rezistrirteS Hans,
Leschwrtret

im Osten an Berenb Dircks Wiltwe,
tm Süden an Wessel Poppen,
im Westen an die Lommumon - Auftrift,
im Norden an dir Straße,

vermöge Kaufbriefes vom 3 . April 1804 , wel¬
cher am 4 . April c. s . gerichtlich recognosciret
worden , privatim an sich gekauft und auf Er»
öfaung d«S Liquidation - - Prozesses wider all«
und jede PrätendenteS dieser Immobilien und
deren Kaufgeldes augetragen , welcher erkannt
ist.

Solchemnach werben denn hiemit Alle und
Jede , welch« an diese Immobilien oder deren
Kaufgelder , aus Erb » Pfand - Näher - einem
nicht in dir Sinne fallenden und den Nutzungs»
Ertrag schmälernden Dienstbarkeit - ober sonsti¬
gem Real - Rechte , Anspruch zu haben vermei¬
nen , aufgrfordrrt , sich damit innerhalb z Mo¬
naten , ipscislrter den s . October a. c . , coram
üsputsto , Retereruisno Kriniping , in Person
oder durch hinlänglich Bevollmächtigt « , wozu
brnen , welchen es an Bekanntschaft fehlet , die
hiesigen Justiz » CommissionS - Rathe Sütlhvff,
Schröder , Hötkvg und der Justiz « Cvmmissaj»DetmrrS, sodann herJustiz - Cvmmissair Kirch»

hoff in Wrhuer vorgeschlagen werden , z« melde»,
und die Beweismittel davon beyzubringen , unter
der Warnung , baß die Aussenbleibeade au die
Grundstücke präcludiret und ihnen damit ei»
ewiges Stillschweigen sowohl gegen den Käufer
desselben , als gegen die Gläubiger , »ater sel¬
che das Kaufgeld verthrilet werden möchte, ruf¬
erleget werden soll.

Leer im Amtgerichte , den 15 . Zuny izoz.
Oldenhove.

18 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist
auf Ansuchen des Bürgers Heyke Jacobs Fischet
«itatio eüittiüis wider Alle und Jede , welche
auf daS vcn dem Kaufmann Poppe Weyers am
rzten Februar 1824 au den Kademacher Äh¬
rend Jaassen Schwärt privatim verkaufte und
von diesem am lHllen September ejusä . -mm au
den Provocantr « gleichfalls privatim in KM
thum übrrgetragene , imOstrrkluft 7ie Rcttstd
dlro . n/ . am neuen Wege drlegrne Haus cum
auusxls , rin Erb - Eigenthums - Pfand . Dienß-
harkeitS - Benäherungs » oder sonstiges Iieal-
Recht und Forderungen zu haben vermeid
cum tsrmiuo reproöudtioms »nnotatiolliö
auf de» Lien October a . 0. VsrmirmgS io llhk
muter der Warnung erkannt:

baß die Ausbleibenden mit ihren etwaigt»
Real - Ansprüchen und Forderungen auf ^
mrldrtes HauS cum »uuexls prascRiäu»
und dröhalb zum ewigen Stillschweigen vu-
wiese« werden sollen.

Signatum öloräas in curia , den 20 . IuuY
Amtvrrwalter , Bürgermeister und Rath-

19 . Nachdem des weyl . Hiurich Kleyhau -k
zu Abbickhave Kruder Vormünder , Nawcns >h
rer Pupillen , die Erbschaft des ösLuucü , «N
Lud beneLcio inventarü antreten zu wollt », tt-
klärt , unb deshalb um dir AusammenbtrufM
der Gläubiger durch Edictal - Citation gebe» !' '
ss werden alle diejenigen , welch« an des wep"
Hiarich Kleyhauer Nachlasscnschaft ex guocvu-
c?us capite Ansprüchr zu haben vermeinen , aus
gefordert , ihr « Federungen innerhalb yW »« ' "
«erb spätestens in tsrmino connotatlorus »»
14 . Oetvber anzuarben und rechtliche Erörtere «»
derselben zu gewärtigen , unter der Berwarn «»«-
deß dir Außtubloibenden aller ihrer etwaige»
Vorzüge verlustig erklärt , und nur an daslentgq.
was nach Befriedigung sämmtlicher Crkwv " «

übrig bleiben möchte , verwiesen werde « sollt»-

Krirdeöurg im Amtgerichte , den n . Augun
rso -s. Schurbermarr . so.
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ss . Der HauS« «n« Rer»der Rummerts

zit Upende veräußerte im Jahre 1796 von seinem,
daselbst belegen «« halbe» Heerde , fünf Brand-
Acker » Enden und 4 Kuhweiden »der 8 Grasen,
s« den Johann BnmgerS und Johann Harms
zu Mshchusen, ferner an de« Peter Jürgens,
Berend Janffen CafflenS und Frerich Lammen
zu Upende. ^ ^

Der König!. Fiseus machte aber Anspruch
auf solche Gründe , und während dieser unter,
sucht wurde, offerirte der Johann Harms sein
Kiel dem Peter Jürgens , welcher es acceptirte,
u»d dem Frerich Harms zu Bittorbur , Bruder
beS Johann Harms , übertrug.

Der Johann Brungers , Frerich Harms, Pt,
kr Jürgens, Berend Janffen Cassicnsund Frk,
eich Lammen, errichteten darauf, mit den Che,
leuten Jacob Bosen und Martjr Ayltszu Upen¬
de einen Csntract, wodurch diese von den fünf
Brand- Acker » Enden die nördlichen Theile ad«
stnirirten.

Der Johann Harms vindicirtr hiernächst
sei » tztrl der ganzenAdquisitiv» wider seinen Br»,
ö« Frerich HarmS , und der Berend Janffen
« assiens , sodann der Krerich Lammen , über»
»rßen ihre Antheile an den Peter Jürgens.
^ Die Eheleute Jacob B- yen und Martje
Aylts rrbaueten auf den nördlichen Theilen der
5 Acker- Er>drn rin Ha»S , und verkauften die-
>ts Haus mit Lande im Jahre 1799 an den Io»
h»nn Harms.

Der Mus ließ sich indessen wegen seine-
Anspruchs durch de» Rernder Rummerts ab»
ß»de«.

Alle« der Contrart 6e ao. 1796 zwischen dem
«itkkdkr RummertS an einem , sodann dem Is-
Han« BrungersLc OovlorteN am andern Thei»

wurde durch einen, in so . i8oz geschloff«,
«rn Kauf- Contraet zwischen dem Rernder Rum»
^ rts an einem , sodann dem Johann Brun-
«" ö , Jvhznn Harms und Peter Jürgens am
ander« Theile , aufgehoben , Kraft dessen der
- teender Rummerts di« nicht würklich grltrfer-" 4 Kuhweiden oder 8 Grasen behielt , di« fünf
Menanntr Brand- Acker » Enden in dem Siep»
!" aade aber , s» weit solche an der Nordseite

^ ^pk-lander MohrwegrS liege» , «nd sich
an die Viehtrift neben dem , von der Herr-

" 7" " Jennelt zu unterhaltende » Mohrwegr» Itttcken , a« den Johann Brungers, Johann
Hcnms und PeterJürgens ; welch« »ach obige»

( No. 35.

Alrrnationen allein mit ihm contrahire « konn¬
ten , verkaufte.

Diese rheilten sich in de« L Brand » Acker-
Enden. Jene nördliche Parcelen mit dem Hau¬
se wurden wider den Johann HarmS für der
Eheleute Jacob Bsycn und Martje AyltS min¬
derjährige Enkeünn, Martje Janffen Buffmaun,
im Jahre l8sz retrahirt»

Nach der Theilung m>b rrsp. Benüherung
besitzen nun von den 5 Brand - Acker , Enden,

1 ) der Johann BrungrrS,
den westlichen Acker , b«p«ahe L Diemath
groß,

2) der Johann Harms
den tarauf folgenden ste « Acker , gleich¬
falls drynahe l Diemath groß,

z) der Peter Jürgens
die drey übrige» Arcker, zusammen be- na-
he 3 Diemath groß , worauf er ein HauS
erbaut hat,

4) dir Martje Janffen Bussman«
die nördliche Parcelen aller 5 Acker , En¬
den , beynahe l Diemath groß, mit dem
darauf erbauet»« Hause.

Auf Instanz gedachter Besitzer , und resp.
deren Stellvertreter, werden nun vom Amtge-
richte zu Aurich Bll« und Jede , welche auf die
bemeldete Grundstücke, oder auf die Kaufgel«
der resp. ein EigmthumS - den Ertrag der Nu«
tzung schmälerndesDienstbarkeitö- Benäherungö-
Pfand - oder sonstiges Real- Recht haben mög-
ten , öffentlich vorgelsben , spätestens am 22.
Oktober d . I . , persönlich ober durch dir hiesi¬
ge Justitz - Evmmiffaritn Stürrnburg , Det-
mer« rc. ihre Ansprücheauf dem hiesige » Amt-
gerrchte anzumelde« , unter der Warnung , daß
jeder Ausdlribenbe mit seine » Ansprüchen an
die Grundstücke präcludiret , und chm sowohl
gegen di « Provocanten , als gegen dir sich et,
wa meldende Gläubiger, ein ewiges Srillschei«
gen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichtr , den zte»
August I8oz. Telring.

21. Nachdem wegen offenbarer Insolvenz
der Concurs über den vornehmlich in dem Mo¬
biliar - Ertrag zu zog Rthlr. 2l Sch . im Gol¬
de bestehenden Nachlaß des weyk. Predigers
Gerhard Otto Christoph Janus zu Asel, per Oe-
«retum vom heutigen «lato eröfnet worden ; s»
werde» alle diejenigen, welche daran Spruch
und Forderung zu habt« vermeine« , hremit
Aaaaaa . ) öf-



öDrrtlrch aufgrforöert , solche in termlnc , per-emtorio den 20 . November d. Z . bey diese«
Hmtgerichte entweder in Person , oder durch ei»
ryen Mandatarium , wozu der Justitz , Commis-
sajr Steinmetz in Vorschlag gebracht wird , an»
znmelde » u «dl deren Richtigkeit nachzuweift »,unter der Warnung , daß bey ihrem Ausbleiben
und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche
sie damit von der Masse präcludirt , und ihnen
gegen di« übrigen Ereditoren ein immerwähren»des Stillschweigen auferlegt werden solle.

WittMUnd i« Lmtgerichte , de» 27 . August
1805 .

"
Möhring.

22 . Behrrnd Lammers zu Großwolde besaßeivr » daselbst brlegenen b ol . 571 . des alten Hy-
pothtkenbuchö , Oberlediuger » Vogteyen regi«
sirirten pl . min . ein Viertel Herrd Landes , beste¬
chend nach dem alte » Hypothekenbuch in eine«
Haufe , Scheune und Garten nebst 4 Vierdup
Ssatsbau » und z Diemath Meetlandes , sammt
Gerechtigkeiten . Er errichtete am lü . Marti»
1785 vor dem Justitz - Commiffario Spangrma»
cher und 7 Zeugen mit seiner Ehefrau Trientj«
Gtrdrs ein DeäamentUM reciprocsm , in wel¬
chem l 'estatores einander zu Erbe « ihrer gan¬
ze« Nachlaffevschaft dergestalt einsetzen, daß der
Läagstlebendr von ihnen Zeitlebens sLrs behal¬ten , nach Wohlgefallennutzwrife damit Handel«
und die Grundstücke verheuern , verkaufen oder
auf andere Weise frey veräußern , auch die Nach¬
lassenschaft zu seinem standmäßigen Unterhalt
angreife » und verzehre » möge , ohne jemand
Rechenschaft oder ein Znventsnum zu geben und
Caution zu bestellen , und endlich ohne verbun¬
den zu seys , denen nächsten Blutsfreunden deS
erst Verstorbenen einen 4ten Lheil von der Erb¬
schaft uachzulaffen , wvbry sie nur in basjenige,
wgS nach ihrem bryderseitigen Tode von bergan,
zen gemeinsamen Nachlaffenschaft noch übrig
sey» mögte , ihre nächste Blutsfrcundr für 2
gleiche Lheilr sudstituirten . Nach dem Tode
des Betend Lammers , welcher keine Discenden«ten hintrrließ , blieb seine Witwe TkientjeGer¬de- i» dem Besitz des Budels und verkaufte am
S. Jusy » 785 , vermöge gerichtlichen Kaufbrie¬
fes , den vorbmcmntm Heerd an den Heye Hin¬richs Dü '̂ bt ^de für 2450 fl . ja Gold . Nachdiesem Kaufbriefe sind die Pertinrnzstück « deS
Jmmobilis folgende:

rü . An Weideland,») rin Fehn ms Süden an Johann HarmS , ins
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Norden an Läpke Hlnrich - ,b) eine Wridefenne ins Norde » au Meindtkk
Janffen , ins Süden an Heye Uden.

Auf dem Fehn sä a hat Ernst Wessels eine Kuh»
weide , welche Kuh er auch mit auf der Fenne
weiden kann.

L . An M '
eetland,

n) ei» Fenne - Siück , i Dagwrr ? groß , Albttt
Janffen ins Norden , Heye Men ins Süden,
welches ums Jahr mit den Armen zu Groß»
wölbe wechselt , jadoch so , baß diese jährlich
auf May und Michaelis jedesmahl 3 Sch . «»
de» Besitzer bezahlen,

b) das sogenannte Neuland , Diemath groß,
Ernst Ernst ins Süden , Jasper Jausten ins
Norden,

c) rin Dagwerk in- sogen nute alte Land, Hetze
Uden ins Süden , Albert Janffen ins Norden,

6 . An Bauland,
2) rin Acker, groß i Vierdup , de Wurde genannt,

Eiaas EverS i«S Norde » und Jacob Janffen
ins Süden,

b) der Wridekamp , Lüppr Hinrichs ins Norde»,
die Kirchenlanbr ins Süden,

c) dir sogenannte blaue Dresche , Luppe Hinrichs
ins Süden , die Kircheniande ins Norden,

6) vier Becker achter de Camp , ins Süden und
Norden an das Kirchenland,

e ) der sogenannfe Tonjes Bult , ins Süden Bt» ,
rend Hinrichs , ins Norden Gerd Sebastian,-

k ) der sogenannte Spann - Acker, ß Tonne groß,
Jasper Janffen ins Lsten , Dirk Janffen ins

Westen , , .
8 ) der Jedding - Acker , groß ß Vierdup , wo - ,

von Jan Weerts eine 2te Hälfte , gleichfalls
» Vierdup groß in Gebrauch hat , Mud davon
jährlich auf May und Michaelis jedesmahl
iZ Stüber bezaglen muß,,

k ) rin Acker in d« lege Gast « , groß 1 Vierdup
E « saats , ins Süden und Norden an Ja»
Harm - ,

i) ein Lvrfmohr beym Flachs - Meer , soban»
Gerechtigkeiten in der Kirche und auf de«
Kirchhofe.

Nachdem auch der Käufer Heye Hinderks Dvb»
beide mit Tode abgrgangen , erhielt vermöge ge»
richtlickrn Uebertrags - Contracts üe stscoStick-
Hausen st . Sl . Januar 1825 , dessen Sohn N - nt»
je H . Dübbelse da « Immobile von seinen Ge¬
schwistern in alleinigen Eigenthum für yr- 3 ff
L sch. in .Golde , und übertrug es laut N -ra»

rl-
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riat - SsntractS äe ri . März 1805 , MichtliH
» cognoscirt den 19 . Vp " l ej . a . für bknselben
Preiß wieder an seine Schwester Margaretha
Heyen D -rlMd « und deren Ehemann Ja « Zans-
sen Davids . Diese letztgenannten Käufer h° d :n
nun zu ihrer Sicherheit , auch zur vollstandrgen
Berichtigung des tituii xvüesüoriis (. wen dw
Jntestat - und substituirte » Testaments - Erben
des ersten Besitzers Berrnd LammerS unbekannt
sind) denAquidations - Prozeß über das Grund¬
stück und dessen Kaufgeld extrahirt . Es wer,
den demnach Alle und Jede , welche an da»
Grundstück und dessen Kaufgeld , es s«Y aus ei¬
nem Eigenthums . Erb - Näher - Reunions-
Pfand > den Nutzungs - Ertrag schmälernden
DieastdarkritS « ober sonstigem Rechte , einen
Real « Anspruch zu haben oder der Berichtigung
des tituli pollssliouis bis auf die fetzigen Käu¬
fer inclulivs widersprechen zu können vermei¬
nen mögten , insonderheit auch die unbekannten
Jntestat . und substituirten Testaments - Erden
drs weyland Berend LammerS , eäiotallter vus-
gefordrrt , solche Ansprüche innerhalb z Mona¬
ten , lpecialiter in terinloo den gten Decewber
a - c . dem Amtgerichte entweder in Person oder
durch Mäßige Mandatarien , wozu , denen es
anOekanntschaft fehlt , die Justiz - Commiffloos»
Mthr Sütthoff . Schröder und Höting in Leer
und der Justiz - Commissrrius Kirchhvff in Wre.
» er vorgeschlaarn werden , anzugedrn und ge¬
hörig zu jufiificirrn , mit der Warnung , daß
sie sonst damit gegen dir Käufer oder gegen die
Creditsres , unter welche das Kaufgeld mögt«
zu vrrtheilen sehn , präclrckirrt werden sollen,
auch demnächst mit vollständiger Berichtigungdes Brsitztitels für Provvcauten ohne irgend ei-
tligru Vorbehalt »erfahren werden wird.

Signatum Leer im Amtgerichte , de« io . Au¬
gust 1305. Kldenhove.

23 . Da der Kaufmann Weyert Frltrup m
Drteru , als Vormund teö minderjährigen Soh¬
nes des weyl . Lammert Folckers Brackenhoff,

Nachlaß desselben unter de« Vorbehalte der
Rrchtswvhlthat des Jnvrntarii angrtretrn , zu¬
gleich aber auch auf di « Eröfnung de« erbschaft-
uchrn Liguidativns - Prozesses und öffentlichen
Vorladung der Gläubiger angetragrn hat » l»
werden nunmehr alle diejenigen , die auf den
Nachlaß des weyl . Lammert F . Brackenhoff zu
Detern ans irgend einem Grunde eine« Anspruch
mach «» wollen, hiedurch vorgelade« , solchr»

innerhalb 9 Wochen , spätestens ui benditts dß«
n . November Vormittags 9 Uhr hirselbst anM«
geben und nachzuweisen , und zwar unter der
Warnung:

daß die auWnbleiberiden Gläubiger aller ih¬
rer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und
mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was
«ach Befriedigung der sich meldenden Gläu¬
biger von der Erbschafts - Masse noch übrig
bleiben werde , verwiesen werden sollen.

Stickhausen im Königl . Amtgerichte , den - 6.
August 1805 . <

24 . Der Harm DirckS , im Dienste de-
HauömannS Johann Warrttjes zu Kleyhusen,
übertrug am 17. August 1805 ein von seinen El»
tern herrührendts , in der Filsumer Hammrich
belegenes Stück Mertlandrs von einem Dirma»
the , an den Hausmann Harm PeterS auf dem
Thediuger Vorwerke . Solches Land grenzet
gegen Osten au des Irische Diecken Wittwe
zwry Diemathe . Da der Harm Peters solche-
Meetland wieder an de« Weys Bohicken in Fil¬
sum übertragen hat ; so werden nach dem An,
trage dieses neuen Besitzers mm all « diejenigen,
die aus einem Eigenthums » Erb » Pfand»
Dirnstbarkrits - Benäherungs - Reunion - - ober
sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruch dar»
auf machen können , hiedurch vorgeladen , sol¬
chen innerhalb 9 Wochen , spätestens in termino
de« ii . November Vormittags 9 Uhr Hieselbst
anzugeben , weil sie sonst mit ihre » Ansprüche»
von dem Grundstücke ab » und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werdrn sollen.

Stickhauscn im Königl . Amtgerichte , den 26.
August I8oz.

25 . Der weyl . Berend Saff vererbtr eine«
im Jahre 1706 von des weyl . Tjabcke Eppe»
Erben an ih» verkauften Herrd zu Riep « auf
sein einziges Kind , die Fraucke Berruds , wel»
welche zuerst mit dem weyl . Easfirn Focken und
zuletzt mit dem weyl . Eiaaö Neuwerts verhrura»
thet war.

Durch das Testament der Fraucke Berends
6 , ä . 22 . Octoder 1754 erhielten ihre mit dem
Casfien Focken erzeugte beyde Kinder , Maria,
oder Mareekr und Focke Casstens , sodann die
mit dem Claas Reewerts erzeugte Tochter , Antje
Elaassen , als Erden ^ es ganzen mütterlichen
Nachlasses , zu gleichen Theile », den Herrd zum
gemeinschaftlichen Eigrnthum.

Der Focke Casstens hatte aber noch j» Leb«
- ei.



Akitm Ser Mukter und mit deren Zustimmung
fein künftiges Erbtheil , lbssoubers such an dem
Heerde per Dontractum vom ZDDrcember 17ZY
dem Stiefvater Claas Reewerts crdirt , welcher
der weyi . Maria oder Mareekr Caffiens D von
derselben Wittwer , dem wesl . Bäcker Foickert
Janffen zu Ochtelbur ( der für sich und Namens
der Maria oder Marreke Cassirns mit dem Jann
Janffen Müller erzeugten Sohnrs , auch Jann
Janffen Müller genannb , sodann der mit ihm
Folckert Zausten erzeugten 4 Töchter , Fraucke,
Lrievtje , Antje und Janna kni, 6 . 7 . Febr . 1777
desfallS mit ihm rontrahrrte, ) und von seiner
Tochter Antje Elaasscn , in Assistenz ihres Ehe¬
mannes , Eibe Janffen , auchs derselben D am
4ten Zauuar 1730 abgestanden erhielt.

Zm Jahr 1747 erstand der Claas Reewerts
von dem Aycke Benzen 2 Dirmathen oder Gra¬
fen Mredlandrs in der Rirpster Meede , mit de¬
ren Einschluß der Heerd jetzo angeblich begreift:
I ) Ein Haus mit Garten,
2 > Einen Garten über de« W -°g,
L) Zwey Aufstreckungrn , in« Osten an Jacob

Ljards , ins Westen an Harm Poppen , in
6 und 5 Stücken liegend,

4 ) Zwry Aufstockungen , ins Osten an Jacob
Liards , ins Westen an Harm Poppen , inS
Norde « an das Lrecktief , in ü Stücken lie¬
gend,

§> Fünf Diemathsn MredkandeS , vorne auf
der Rirpster Meede,

6) Zz Diemathen daselbst, wovon dir besonder«
acquirirte 2 Grasen oder iD Dirmathen mit
- es Rudolph Harms Müller Ehefrauen Boy»
eke Ecken iD Dirmathen wechseln,

7) 4 Diemathen daselbst,
5) 4 Dirmathen von den Rirpster Enden,
9) «in Torfmohr zu Bangstede , hinter de- Jo¬

hann Dreyrr Aufstockung , worüber dazu dir
Uederfahrt exereiretwird,

ro ) Deiner Manns - und
D einer Frauen - Bank nuten io der Rirpster

Kirche , fodav«
« ine Bant auf dem Orgel - Boden,

ri ) LTodtengräder auf dem dortige « Kirchhof «,
iS ) Gerechtigkeit in der Gemeinheit für einen

vollen Heerd.
Der Claas RrrwertS vermachte den Heerd mit
allen seinen jetzigen Pertinenzru xer testaw entum
vom 27 . Jnuy 1788 seinem Enkel Clgas Ree-
werts Harm « , und diese« Testament würde von

SZo

des Claas Reewerts Tochter , Antje skaaffe«,
des Eibe Janffen zu Riepe Ehefrauen , Mutt»
des Claas Reewerts Harms , jedoch erst nach
einem zwischen ihr und rhrem gedachten Sohne
getroffenen Vergleiche und dem über die Be-
standbarkeit Leffelden geführten Proteste , des¬
gleichen von der Antje El - assen übrigen Kinder»
in krotocaliis vom 10 . und 24 . August IM
agnostirt.

Auf bitsem Heerd « stehen folgende Posten
im Hypotheken - Buch « offen:
1 ) 1250 fi. in Golde , seit dem 6 . März 177S,

welche Claas Reewerts , laut des dev zren
März ej . a . mit des Cassien Fock- » curatore,
Wessel Jansscn Duitömann getroffenen Lr ««s-
acts schuldig geworden.

Von diesen 1250 fl. bleiben bis zum Tobe
des Föcke Cassien « zzo fl. unbezahlt stehe «,
und werden solche nach desselben Tode zwischt«
Eassteo Focken zu Emden und dessen Schn"'

ster zur Hälfte getheilet . Nvtitt ex vecreto
vom 19 . April 1785.

Bon obige » 1250 fl. sind des weyl . Mel-
chert Benzen zu Aurich minorennen Kinder«
400 fl . oedirrt . E « ist diese Cessio» auf den
Grund des den gtr « Februar 1786 vvrei «e>»
Uotsrlo und 2 Zeuge » errichteten Cesstovd-
Jnstrumrnts , ex Oecreto vom 11» Ftbrua»
1736 eingetragen.

Von jenen 1250 fl. sollte » , nach »W*
Rote , bis zum Tode des Fvckr Lasfiens,
550 fl. unbezahlt stehen bleiben , und da»»

zwischen Cassien Focken und seiner Schw ' st"

getheilet werden . Der Schwester Frau ««

Focken Hälfte zu 27L fl . in Golde , ist ab«»

schon am iS . Juny 1792 , mit EinstimvE
ihres Vaters , ausgezahlrt , und find von d«n

1250 fl. dennoch 275 fl. in Golde ex vecreto
vom io . September 1792 gelöschrt . Dust
kardiale Oeletur ist nicht nur auf dem origi¬
nalen Instrument der 1250 fl . Gold , welch»»

unter den Bengensche « Kindern beruhet , son¬
dern auch auftrmSptrial - JnstruMtuhwkge»
der unter den 1252 fl. steckenden 550 fi. Gold,

welches dem Cassien Focken zu Emden zuge-
stellet worben , notirt . _ .

Von dem Vergleiche 6 . 6 . 5 . März 1778
nach demSchluß « desselben z Epemplarr vorha»»

den gewesen . Eins davon hat der Claas R«^
Werts Harms brygebrocht , worauf sich aber M

kein« Jngroffatious - Note befindet.
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Sin anderes , waches unter dem FockeCas-
Kens zu Riepe beruhet haben soll , und von den
Claas Rrewerts Harms reproduciret worden,
ist mit dem Eintragungs - Vermerk und einem
Hypotheken- Schrine vom ürr « März 1778 ver¬
sehen , und enthält in üorfo s Irilrn von der
Ctssivn an des weyl . Melchert Beugen Kinder.

Die gewesene Vormünder derselben baden
die ihnen eedirtr 400 st. in Golde von dem Claas
Reewerts Harms zurückgrzahlt erhalte « , und
dafür gerichtlich quitirt.

Statt einrs nach dem Hypotheken - Bucht
unter ihnen deruhenden Originals ist eine Ab¬
schrift des Vergleichs vom zten März 1778 mit
der annectirten originalen Eesfiou rom zten Fe¬
bruar 1786 und deren Eintrogu -igs . Note vcm
litt » ejusch reproäuolrt , welche Stücke aber
ursprünglich nicht zusammen gehört zu habe»
scheinen.

Ja der Cessio» vom 3 . Februar 1786 heißt
ts , daß diese sowol unter dem originalen Inltru-
wento tÄLackoruo , als dessen vidimirtrr Espey,
verfügt , und daß jenes in dt » Erbeuten Cassiea
Fscken Händen verdliebrn , auch für ihn die be-
Llmbt » Abschrift rxpedirt fty.

Das Special - Instrument , wegen der , u ««
de» 1250 si. steckenden 552 st. , 6 . 6 . lgten

« kürz 1785 , inArokflkt «l . 19 . Aprile . » . , mit
' wer Haltung der Frauck « Fockr » und dem Ver¬
merk brr Löschung ihrer Hälfte zu 275 fl. in
« olde versehen , ist vvs dem Cassien Focken »ä
^ cta Khergeben ; ein sonstiges Dokument hat
»d" nicht beygrbracht « erden können ; übrigens
m der ganzen Summe von iszo fl. in
Golde nur noch offen restiren;

»<275 st. jr, Golde , und zwar an brn Genr-
verbrennrr Cassie» Focken zu Emden,

"»richer a» ch die Löschung bis auf diesen Rest Ve-
williget hat;
^ 845 st. in Golde , als rln Thril des am t xtrn

7 ^ 9 177s smgttragenen Kanfpretil für das
? »er weyl . Maria Cassieaö , des Folckert
Janffrn weyl . Ehefrauen , zu 2500 st. in Go !»
; t , indem hievon des Jaun Janffrn Müller
§ und des Folckert Jansseo 4 gelöscht, der für
vtsFolckrttZanffx » Kinder , Frauck «, Trientjt,
« «t;e uvr» Janna , stehen gedliebene Rest aber

uvz fi . 9 sch . iz - tv. io Golde bestimmet
« orden, und ist Hey der am 5. Juch 179 ° ft *'
mr geschchrnen Deletur bemerkt , daß der
v ^ arrt Janffrn , vermöge des dem eiugctra-

genen originalen Erbvergkrichr ve « ^ k« > R»

bruar 1777 annectirten ? ootscolir vomärstes

Juny 1790 , seiner weyl . Ehefrauen , Ma-

reeke Carstens sammtlich « 5 Kinder , bis auf

der minderjährigen Janna Anthril abgefundtn

habe , und der Rest 84Z fl. in Golde bleibe.

„ Von diesen 845 fi . in Golde hat ater der

Folckert Janffrn , vermöge des dem vrigina»

Erdvergleiche vom 7trn Februar 1777 aa-

nectirten ? rotocol !r vom LS. Juny 1790,
mit Genehmigung des Schuldners , Claas

Reewerts , der Kirchen - Caffe zu WiesenS

L45 ff. i» Golde,ciks welch« der Anton Garrels

zu Wiesens aus den dortigen Kirchrrimitteln
dem Folckert Janffrn auf May 1789 aus,

grzahlet hat , crdact , dergestalt , daß sol¬

che 545 fl . in Golde den, für Folckert Jans-

scn und seine minderjährige Tochter , Janus,
bleibenden 300 si . in Golde Vorstehers sollen.

Dir Eintragung dieser Cesfivn ist auf de«

Grund der von dem Erbvergleich zwischen
Claas Reewerts , sodenn Folckert Jansse »,

für sich , als Mit - Erben seiner Ehefrau,

pro psrte Mali , und seine Kinder , vom

7ten Februar 1777 , sodeuu dem anurctir-

ten krotocolio vom LZ. Juny 1790 genom¬
menen vidimirten Abschrift ex Oecr . vom

zten Juch 1792 geschehen.
DaSInstrument über die ursprüngliche For-

deruog zu sZcx, fl. in Ko . de , 6 . 6 . 7chu

Februar 1777 , ingrossirtdeni5 . Msyi77S,
soll der weyl . Folckert Janffrn , nach er-

haltenrr Befriedigung , weshalb von ihm

selbe? privatim und von seinen Töchtern ge¬

richtlich guitirt ist , verbrannt haben ; das

Crsfions - Docnment brr Kirche zu Wiesens

ist aber jetzo vorgrzeiqt , und hat dieselbe
das Quantum zu 345 fl. in Golde noch zu
fordern.

Auf Instanz des Claas Reewerts Harms Haus¬
manns zu Riepe , werden nun dom Amtgrrichrr

zu Aurich Alle und Jede , welche auf den oben

beschriebenen He erd, oder auf die von dem Pro¬

vokanten an seine Mit « Erden , «remlich feine

Mutter , Antje Cl - aff -n , des Eid « Janffrn zu

Riepe Ehefrau , und seine vvlldürtige Geschwi¬

ster , Elisabeth Harms , des Ebbe Jauffen zu

Niepr Ehefrau , Fraucke Harms , des Jimmer-
manns Hermaunus Hermmanssm daselt st Ehe¬

frau , Grretjr Harms , des Wicbt Bartels zu

Ochtelbur Ehefrau , und Jarm Everts HarmS
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zu Riepe , ferner feist Halbbrüder , Zarin Edden
Eibe » und Ecke Eiben daselbst , zu zahlende Ab¬
findungs - Gelder , resp . ein Eigenthums » den
Ertrag der Nutzung schmälerndes DienstbarkeitS«
Brnäheruirgs - Pfand - oder sonstiges Real -Recht,
besonders aber an die bemeldete Schuld - Posten
und die darüber ausgestellte bisher nicht btygr«
brachte Instrumente , als ElgenthLmrr , Cessio»
varie « , Pfand - oder ander « Briefs - Inhaber,
Anspruch haben möchte « , öffentlich vorgeladen,
innerhalb z Monaten , spätestens am 6trn De-
eember b . Z . , persönlich oder durch di « hiesige
Justiz » Tommiffarien , Stürenburg , DrtmerS,
Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte
zu Aurich anzumeldrn « nd berm Richtigkeit nach¬
zuweisen , unter der Warnung , daß die aus-
bleibende Prätendenten mit ihren Ansprüche»
präeludirt , und sowol gegen den Provocanten,
als gegen die sich etwa meldende zur Hebung
kommende Gläubiger zum ewige « Stillschweigen
» erwiesen , di » fehlende Instrumente amortifirt,
« nd die daraus eingetragene Posten , bis auf
bi « angegebene Rest « für Casfiea Focken zu Em¬
den , und die Kirche zu Wiesens , resp . zu 275 fl.
in Golde und 545 fl. in Golde , im Hypotheken«
Buche gelöscht werden solle».

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 2östeu
, August igoz . Lelting.
s 6 . Bry dem Stadtgerichte zu Emden ist

nst inürmtiam des Strumpf » Fabrikanten Evert
H . Oylam für sich und als Vormund über sei¬
nes « eyl . Bruders Gerd Oylam nachgelaffrnr
» och minderjährige Tochter Fentje Oylam , fer-
« er des wryl . Strumpf , Fabrikanten Z . Oylam
beyder großjährige « Kinder , Wilhelm und Jan-
« a Oylam , imgleichea ber Anrje Oylam , in As¬
sistenz ihres Ehemannes , des Schullehrers R.
Folkers daselbst , eine Ebictal - Citakio » wider
ihre » resp . Bruder und Oheim , den zu Jemgum
wohnhaft gewesenen FrledericsS Oylam , der
sich vor ohngefähr 22 Jahren von dannen bege¬
ben und aus der hiesigen Provinz entfernt hat,
ohne seitdem dir geringste Nachr chl von seinem
Aufenthalte gegeben zu haben , erkannt.

Es wird dannhrro gedachter Friederieus
Oylam oder seine von ihm etwa zurükgelaffrne
unbekannte Erben oder Erbnehmer , von « egen
Bürgermeister und Rath dieser Stadt hierdurch
citiret , sich entweder vor oder doch späcrstens
in termmo den 10 . May 1806 vor unser « Os - .

"

xutato , Referenda « « Drtrleff , brp dem hiefige»

Stadtgerichte schriftlich ober persönlich zu mb
den , von seiner Abwesenheit Rede und AB
wort , wozu ihm die hiesig « Justitz - Commissi-
rien Schund , Blrrhm , Reimers und Hülle - s
heim vvrgrschlagen werden , zu geben , und st- >-
dann weiterer Anweisung zu gewärtigen . Z«
Fall er oder besten Erben aber nicht erschein«!
oder sich nicht melden sollten , hat er oder die¬
selbe zu erwarten , daß er und sie nach dem An¬
träge - er Provocanten für tobt erklärt , und bi-
vensrlbrn sein Vermögen , als bekämet»» näch
sten Jntestat - Erben , zuerkannt und überlass»
« erden soll , und zwar denen Provokanten 2>
G . Oylam pr. st codasrecl . vom.

LlZnatum Lmäae iv Ouria , bkN Lö. AgB
I 80 F»

, 27 . Da über den Nachlaß des verstorb«
nrn Kaufmanns Gubyn in Hage , per vecre-
tum von 24 . dieses der generale Eoricurs eröf<
net ist ; so wird «inem jeden , der von dem S«
meinschuldnrr Gelder und sonstige Sache« ia
Händen hat , oder demselben was schuldig iß,
angebeutet , brr Wittw « nicht das Mindeste
von zu verabfolgen , vielmehr solch» ins gericht¬
liche Depositum abzuliefern , unter der Bema/-
uung , daß die Auszahlung an bi« Witwe stk
nicht geschehen erklärt , und die G «M ander-
weit beygetrieden werden , die . Verschneigulig
aber den Verlust alles daran habenden PsE-
oder sonstigen Rechts nach sich ziehe» ssö.

Wornach sich ein jeder zu achten hat.
Berum am König !. Amtgerichte , den 27. M

gust 1805 . ^ Krttler.

Sachen , so zu vrrkaufk ».

,
r . Vermöge eines Key dem hlcsigrn Stabh

gencht « afflgirten Subhastatjous - Patmtl Mch
beygefügteu , auch bry den zeitigen SledM»' -

Rathöherrn Harmens L Wenckebach , »wM
henden und für die Gebühren abschriftlich
benden Taxe und Condttionen , soll das , de

Siebend E . W . Woltzea in Aurich winderM-
rigcn Sohne , Jan » Siebens Woltzrn , zugehv" '

ge, im Norder - Kluft g . Rott sab No . 53 ' -/"
hiesigem Markte stehende , von vereidete« Ts-

-cakoren auf 9200 fl. Ostft . in Golde gerichtll«
grwürdig !« Haus nebst Garten , nebst den im

Hause befindlichen zur Genever - Brennerey g«'

hörigen , in einer den Conbitisnen beysefüg »"

Sprcification nahmhaft gemachten Geräthschas-
tea , welche mitJndegriff des Mauerwerk " «!



Z7ZZ st. 8 stör, ostfr . taxiret worden , in breyen,
von 14 zu 14 Tagen abgekürzten und auf den
iy . August , den r . September und den löten
September a . c . präfigirtrn Licitations - Ter¬
minen des Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesi¬
ges Weinhause öffentlich feil gebothrn und dem
Meistbietenden der Zuschlag , jedoch mit Bor«
brhalt der Obervormundschaftlichen Approba¬
tion des Wsllöbl . Stadtgerichts in Aurich er-
theilet werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothe¬
ken - Bache nicht cvnstirende Real » Prätenden¬
ten , namentlich die Servituts - Berechtigte , müs¬
sen sich längstens in dem letzten LicitationS-
Termin melden ; widrigenfalls selbige mit ihren
Ansprüchen auf bemrldetes Grundstück cum au-
nexiz nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen
Besitzer , und in so weit solche das Immobile
betreffen , nicht weiter werden gehöret werden.

NZvutum Roräas in Luria , den 16. July
l8o; . Amtsvrrwsltrr , Bürgermeister und Rath.

2. Vermöge eines bry dem hiesigen Stadt¬
gerichte affigirtea Subhasta -tions » Pateuti , nebst
beygifügten , auch bry den Aedilibus eiuzuse-
henden und für die Gebühren abschriftlich zu
habenden Laxe und Conditourn , sollen folgen¬de , des weyl . Jacob ViffrringS Wittwr , Ger¬
icht Foikerts , und deren Kindern,

Aaltje , Folkert , Johannes , Alste Caroline
, und Sara Hügunda
Cominunivn zugehörige hier in brr Stadt be¬

uge»« Grundstücke , als:i ) bas in, Wester -Kluft 4ten Rott sud l^so . 370.an der Syhlstraßk beldgit !« , nach Abzug der
rasten auf izzo fl . Ostfr . in Golde gerichtlichtsxitte Haus nebst Garten , und») daZ imWesterkluft gten Rott lubNo . 37 l«
befindliche Haus nebst Garten , welches auf

. Dstfx. in Golde gewürdiget worden,» dreqen, auf Verlangen der Geesche Folkerts,
^4 zu 14 Tagen abgekürzten , und auf de»
August, den 26 . ejusäsrn und auf den ytk«

fremder 3. c . präfigirte « LicitationS - T -ermi-
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen W « n-
°tfintlich frilgeboten und dem Meistbie-

^ t Vorbehalt obrrvormundfchaftlicher-apprsbatio » , zugeschlagen werden . Etwaige
nil . "

» - au » dem Hypothrquen - Buche
! k" st" e»dt Real - Prätendenten , nament.

länag. «V
S -wituts - Berechtigte , müssen sich»""Mns in dem letzten Licitations - Tnmmt

SZ3 V

meldrn ; widrigenfalls selbige mit ihre » Nu»
sprächen auf bemrldete beybe Häuser nach er¬
folgtem Zuschläge gegen die neuen Besitzer , und
in so weit solche die Grundstücke betreffen , nicht
weiter werden gehöret werben.

Lunatum Noräae m Luna , den 8ten July
130Z.

Amtsverwsltrr , Bürgermeister uud Rath «.
3 . Der Chrirurgus Bernhard will - seia

wohl eingerichtetes Wrrfhaus zu Hinte an der
Straße , am Mittwochen , den 4 . September,
daselbst im Torminschen Wirthkhause auf erhal¬
tene gerichtliche Commission öffentlich verkaufe«
lassen.

Der Junggeselle Hinricus Herlyn will
auf erhaltene gerichtliche Commission seine unter
Hinte sortirrrrde , am Tiefe belegene 10 Grase«
Land , am 4 . September Nachmittags um rühr
in der Wittwr Tormin Behausung öffentlich ver¬
kaufen lassen.

4 . Wübbe Lühlfs ist Vorhabens , seine
beyde auf ein Stück Erpachts - Land erbauete
Häuser mit dazu gehörigem Lande , am Brschv«
tenweg ohnweit Bunde belegen , am 6 . Septem¬
ber in Vogt Stiermanns Hallse in Bunde öfs
fenlich verkaufen zu lassen.

5 . Nachdem der Kaufmann Albert v . Ass
wege zu Loga die Dismembrativn verschiedener
Stückländer bry einer Hochpreißlichen Krieges«
uud Domaine » , Kammer nachgesncht , ihm solche
auch allergnädigst ertheilet worden , so will der¬
selbe mmmehro , nachdem auch vom Gerichte
die Commission dazu ertheilet worden:

1) Einen Kamp auf der Logrr Horst belegen,
S) Drey und ein halb Graß Mredlaud in der

Hammrich,
3) Acht Uecker Bauland auf der Logrr Gaste,

am Donnerstag den Zteu September des Nach«
mittags um 2 Uhr in des TastwirthS Rencke
Boeckhoff Behausung zu Loga öffentlich verkau¬
fen lassen . Liebhaber können sich zur bestimmte»
Zeit an Ort und Stelle einfiodm und kaufen»

Conditiones sind vorher bey demBusmirner
Albrecht einzusehen und für die Gebühren ab¬
schriftlich zu erhalten.

6 . Auf nachgesuchten und erkalten «« ge¬
richtlichen Conseus will dos weyl . Jhmel Wil¬
lens Frau Wittwr ihr im Westerkluft gtr Rott
sub Rro . Z84 . am Markte hieseihst stehendes
Haus , welches von ihr selbst bewohnet wird,
am yten September dieses Jahres LffeuMch im

hie.
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hiesizr » Wrinhausr des Nachmittags r Uhr ver¬
kaufen ; die Verkaufs » Coüditiourn können bey
den Rachsherren HarmeuZ und Wcnckebach nä¬
her erfahre » werde» , auch sind solche für, die
Gebühr abschriftlich zu erhalten.

Dann will der hiesige BürgerJan » TjrtmerS
fein eigeuthümlichLs, an der Heringstraßr im
Südrrkiuft iste Rott sich i^iro. lüo . stehende
Haus nebst Scheune «ad Barten, am ytrn Sep¬
tember Nachmittags 2 Uhr im Weinhause den
Meistbietenden verkaufen lassen ; dry denen zsi.
tigrn ^.söiiibus , Rathsherren Harmens und
Wrnckrbach, -find dir Verkaufs - Conditionen
näher zu erfahren.

Noch wollen dir Erden des weyland
Hansmanns Berrnd Janffen zwey Kirchen - Si¬
tzen m der hiesige » lutherische « Kirche, suf de«
lange» Boden befindlich , so von weyl . Esdert
AlberSMeyers Erden herrühren , am yten Sep - ,
tembrr dieses Jahres Nachmittags 2 Uhr im
Wrinhaufe durch gedachte geästes meistbirteud
verkaufen lassen.

Am yten S -ptember s. c . will der Zim-
« rrreuister Rudolph Friedrichs sein « eu erbouteS
Haus nebst Garten - Grund , bey der Macke»
Riege, öffentlich durch dir geästes Harmens und
Wrnckrbach im Weinhaus« verkaufe « lassen . Die
Verkaufs - Conditionen können bey gedachten
Asäiiilms ringesehrn werden; auch find solche
für dir Gebühren in Abschrift zu erhalten.

Norden , den iz August lFoZ.
7. Am 5 . September , als Donnerstage,

solle » des Jann Ocken Kiün beschrieben « Gü¬
ter , wegen schuldiger Heuer - Gelder , auf dem
Mahylande öffentlich ausgrmirnet werden»

Norden , den 14. August 1805.
Thvden von Velsen , Busmiener.

g . Vermöge des an der hiesigen Amtgr»
« ichtsstube und zu Jemgum affigirten Subhai
stations - Patents , nebst Bedingungen , soll brx
den Erde» der wryl. Eheleute Jan « Gerjets und
Grietje Jauffen Groeuhagen zugehörige, zu,
Colbrborg in Rheiderland belegen « Heerd Lan¬
des , welcher von vereideten Taxatoren auf
» 5960 Gulden in Golde gewürdigrt worden , in
drcyen ans Verlangen von 8 zu 3 Tagen abge¬
kürzten Licitations - Termiuen , nrmlich den
Lgsien und zasten August s . c . auf der hiesigen
Smtgerichtsstube , sodann gm yten September
Vormittags io Uhr zu Jemgum in des Vögten
Meyer Behausung , theiluugshalber , öffeutstch

feilgebsten und im letzter « Termins dem Miß'
bietenden , mit Vorbehalt obervormuudschaftl !'
cher Genehmigung , zugeschlagen werden.

Kauflustige werden daher aufgeforderl , ia
gedachten Terminen an Ort und Stelle zu er«
scheinen , ihr Gebot zu eröfnen und den Zuschlag
zu gewärtigen.

Urbrigenö werben die etwaigen unbekana»
ten Real - Prätendenten und Servituts - Beuch'
tigten dieses Immobiles aufgefordert , ihre 8m
strrüche spätestens in dem letzten Licitations«
Termine anzuzeigr» ; widrigenfalls sie damit
in Ansehung des neuen Besitzers präcludirrt
werden sollen.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte,
den 14. August 1805. Drtrurrs.

9. Die des wey. Hausmanns Hinsicht'
bus zu Bolkewrhr Kinder und Erben, Cokus uns
Tjade Hinrichs , zuständige sieben Grasen ka "»
drs unter Oldersnm belegen , sollen, Behufdtt
Thsiluvg und Auseinandersetzung unter bene»'
seiden , am Donnerstage deniy . Septrwbercut.
Nachmittags 2 Uhr in der Behausung des As'
wiener Egberts zu Oldersum gerichtlich M »'
siiretunddenMeistbietende » , vorbehaltlich d«
Approbation des woööbl. odervormundschasta'
chen König !. Pewsumschen Amtgerichts znz>'
schlagen werden. ,

Diese siebe» Grasen gränzen Ost «» E
Hausmann Egberts Wittwe und Erdennnn
SyhlrichtersHeere UlftrtS Harms Ländern, Wen
an Fokke Eilrrds Land , Süd an des EgbAl
Wittwe und Erden , sodann der HaffebrotkichA
Erben Land und dem kleinen Weg und
an de» weyland Herren OberamtMsuns. WA
ckebach Erben - and , und sie sind mit RuckM
auf die darauf haftende Abgaben und
de« auf 2300 Rthlr. (zweytausend dreyhu"»'
ReichSthalrr ) im Golde eidlich Ktwürdiget»

All « diejenigen, welche dir vordeschrickA
siebe» Grasen Landes zu besitzen fähig u>ch 0
nehmlich zu bezahlen vermögend find , wrA
oun hiemit aufgefordert , in dem prafig 'rn
Termin sich zu melden und ihre Gebote abzuL
den , worauf sie sodann »ach Befinden der U
stände, bloß mit Vorbehalt der obeevoririuu
sch-rfkstchen Approbation den Zuschlag gt»>«r
gen können , indem auf die etwa nachher e
kommende bessere Offerten gar keine RücksiH
genommen werben wirb. . ...

Couditiorre» und Lepe find dem , bey v
skiN



ss;

srrn Gleicht « affigirten Subhastations - Patent
beygebogen , erster « auch bry dem Ausmirnrr
Egberts zu Oldersum mit mehrerer M «ße zu in,
spicirrn und gegen die Gebühren abschriftlich zu
bekomme ».

Gegeben Oldersum in znälalo , de» 7. August
ILoz . Möller.

io . Nachdem dir Subhastation der von
rveyl . Pastor Happe nachgrlaffrnen in brr hie»
fige» Stadtskirche belegrnen Kirchrnstellen , als
eines Mannes - Kirchen - Sitzes und zweyer
Frsuen . Kirchen - Sitze , erkannt « erden . Als
werden hiedarch alle und jede , welche diese Kir.
chenstelltn, so in den dem Subhastations - Pa»
tent deygrlegten Conditionrn umständlich be¬
schriebe«, und von den Schüttmeistern resp . auf
icr Rthlr . Cour . , sa und sz Rthlr . Cour . grwür«
bigrt worden , zu besitzen fähig und zu bezahlen
vermögend find , hiedurch aufzefodrrt , sich in,
rrerhalb s Wochen längstens aber in dem auf den
28 . September c . angesetzten peremtvrischen Li-
kitations - Termin des Morgens um n Uhr auf
dem Rathaus « hiesrlbst einzufinden und ihr Gr-
ö»t adzugebtn , unter der Warnung:

baß auf die nach Ablauf des angrsetzte « Lieft
tations - TermwS etwa einkommvude Gebote
nicht weiter reflectiret werden wird.

Dt « Lax « nebst Vrrkaufsbrbiuguvgrn sind mit
MehrererMuff « auf dem Rathhaust und bey dem
« usmiener Reuter einzusehen und für di« Ge>
bahr abschriftlich z» habe «.

o 'lluatum Surick in Curl » , den IS . August
W05 . Bürgermeister ftnd Rach.

il . GeerckeDrüssmer Lucken ist ans sreye«
Willen Vorhaben - , sein an der Syhlstraße zu
oerüstadtgödenS stehendes Wohnhaus , mit
Hnrschaftiichtr und gerichtlicher Bewilligung,vm Mittwochen den n . September deS Nach,
Mittags i fthr jn Vogt OitmannS Behau»

^
T
^ asrlbst öffentlich meistbietend verkauft » zu

Gödens . Schulte.
. - l2 . Weyl . Ooctormsälcinae WtiS nachgt«
Mssrne Wittwe ist fteywillig eatschloffrn , ihr au»
v geraumigtn neben einander liegenden Weber»
Wvhmwgtn bestehendes Hans mit großem Gar»
« n, am Pftrdrmarkt in Leer belegen , am Ute»

K» »»
'
lassen

"^ Schul « öffentlich vrrkau,

di . Gvldschmidt Authon Vink will fürdl« eine Hälfte , sodann desselben weyl. Sh^
es

frauen Wayke van Miklenbvrg Erben , als der
Goldschmidt R . de Grave , Namens seiner Loch,
ter Blogunda , vrrehlichte P . C. ter Vrhn und
die Gebrüder , Berend , StaaS und Hinrich
van Meklrnbsrg für die andere Halbscheid , ei»
in Leer zwischen den Brunnen brlrgenrS Haus
mit Zubehör , am uten September auf der
Schule daselbst öffentlich verkaufen lassen.

iz . Auf ertheilt « gerichtliche Commiffion,
wollen Gottfried Renken Roß und seine Ehe¬
frau zu Firrel , ihr Haus und Land daselbst , am
13. September des Nachmittags um i Uhr in
des Benjamin Renken Roß Hause zu Firrel,
öffrntlich der Ausmirnrr - Ordnung gemäß ver¬
kaufen lassen.

ConditioneS hievon find vorher gratis bty
mir einzusehen.

Detern , den 19 . August 1805.
Hölscher , Ausmirnrr.

14 . Auf gerichtliche Ordre sollen des De¬
stillateurs Jann Jacobs beschriebene Güter , als:
allerhand HauSrath , Zinn , Kupfer , Stühle,
Schränke , Betten und Linnen , Kleidungen,
Pferde , Wagen , Eide und Pflug , einig « Faßer
und waS mehr vorkömmt , am 12. September,
als am Donnerstag , zur Befriedigung des Bä»
ckrrmeistrrs Lammcrt Jausien auögeklagte Fede¬
rung öffentlich auSgemieurt werden.

Um 4. September als am Mittwoche»
sollen des Bürgers Jacob Jacobs beschriebene
Feldftüchtr , wegen Mangel der Bürgschaft , zur
Sicherheit des Ausmienerö Theben von Velsen,
gDiemathe « Garste und Garten -Früchte , 7 Die»
mathen Kartoffeln und 4 Dirmathrn mit Garste
öffentlich auSgemirnet werden.

Norden , den 19 . August izoz.
Thoden von Velsen , Aumirner.

15 . Am Donnerstage den 12. September,
wird auf gerichtlich erthrilte Commission , de»
rveyl. Jacob PrterS Poppen », auf dem Land»
fchaftlichen Bunder -Polder belegener Srbpachts-
platz , auf 6 hinter einander folgende Jahre,
May isod aufangend , daselbst in des Gast-
wirths Sitte Harms Behausung , um 2 Uhr
dem Meistbietende « öffentlich verheuert Die
brSfaifige Bedingungen find bey dem AuS-
mienrr Vernekamp gratis einzusehen , auch ge¬
gen die Gebühr abschriftlich zu haben.

lü . Der Herr Commifflvnsrath von Groe-
nevrld ist Vorhaben - , seinen zu Wenenvohr be-
legrrirn , itzt durch . Berend Mermrn Witt -ve
SS» Bbbbbb . ) Heu»
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heürrliH genutzten Platz , welcher aus einem
Bauernhause mit Garte « und noch einem beson¬
deren Wohnhaus « mit Garten , einer Anfstrek-
kang Baulandes zu circa 20 Vierdup Rocken,
Einsaat , und ohngefähr zz Diemathrn grün
Land besteht , am Freytage den 13 . September
zu Wrener in Vogt Duis Hanse in Erbpacht öf¬
fentlich verkaufen zu lasten . Bey dem Herrn
Commifflonsrath von Grornevrld sowohl , als
bey dem AuSmiener Schelten find die Vererb-
pachtnngs - Eonditionrn näher rinzusehen.

17 . Die Friederike Hinrichs aus Sand¬
horst , will ihr daselbst belegenes , von dem
Zimmermann Johann Friederich Stecker her-
rührendes Ha »S mit Tarten und einem Stücke
vormalige » Hridfeldes , jetzo zum Kamp ap-
tirt , den iS . Sept . Nachmittags 2 Uhr in
Dirk Jausten Wirthshause , öffentlich verkaufen
lassen. Die drsfällige Eonditionrn find bey
mir rinzusehen.

Aurich , den 22 . August 1805 . Reuter.
18 . Nachdem die Sudhastatio « des zum

Nachlaß der weyl . RathSvrrwandti » Magar «,
tha Taletta von Ehe , gedorne Schmidts , gehö¬
rige , in brr hiesige « Stadtkirche belegen »« , aus
6 Sitzstellrn bestehenden Frauen - Kirchen - Stuhls
erkannt worden ; als werde » hierdurch alle und
jede , welche diesen Kirchenstuhl so in den , den
bey diesem Stadtgerichte affigirten Subhastati»
uns - Patent beygelegten Eonditionrn umständ¬
lich beschrieben und von den Schüttmristern auf
So Rthlr . Courant grwürdiget worden , zu de-
fitze» fähig und zu bezahlen vermögend find , hie¬
durch aufgefodert , sich in den angefetzten dreyen
Terminen , als den igtrn , 21 . und 28 . Septem,
der de» Morgens um n Uhr auf dem Rathhau¬
st hirsrlbst « inzufinden und ihr Geboth abzuge-
de» , unter der Warnung:

daß auf die «ach Ablauf de» letztem Lieitati,
»ns -Termins etwa emkommendr Gebothe nicht
weiter reflectiret wbrbeu wird.

Die Taxe nebst Couditionen find mit mehrerer
Muß « auf dem Rathhausr und beym AuSmiener
Reuter einzusehen und für di« Gebühr abschrift¬
lich zu haben.

Lunatum Surick in Curia , dt « 22 . August
1805 . Bürgermeister und Rath.

ly . Auf ertheilte gerichtliche Commission
will Oldig Janssen zu Bakemohr , sein HauS
und Garten daselbst , am 20 . September de-
Nachmittags um r Uhr , i» de» Johan « Wes.

b.

c.
«l.
e.
k.
8-

sels Wittwr Behausung zu Bakemohr , öffent¬
lich der AuSmiener » Ordnung gemäß verkausea
lassen . ConditionrS hievon find bey mir einzn-
sehen und abschriftlich zu haben.

Detern , den 26 . August 1805.
Hölscher - AuSmiener.

20 . Des TönjeS Sünder in Leer conscribir-
te Mobilien , zur Befriedigung des Gerb Frerk-
ConcurS - Masse , sollen am Sounabend den
7. September öffentlich verkauft werde ».

21 . Am Montage den iS . September 180;
und folgenden Tagen , soll zum Lewhause , ohn«
weit dem Schlosse Clrmrnswerlh bey Sögel , int
Amte Meppen belegen , öffentlich meistbietend
verkauft werden:

a. 400 thtils eichen « und thrils büchtNt
Bäume,

«in Hrnrhaus von 5 Gefach nebst Kam«
merwerk , zum Abbruch,

ei« Spieker , zum Abbruch,
8 neue bereits gehauene Hausbalkt »,
pl . min . iSo HauSrechen,
22 HausständrrS , nebst
sonstiges bereits gehauenes Holz.

Kauflustige haben sich darnach zu richten und
zur bestimmten Zeit und Ort deS Morgrns
8 Uhr rinzufinden.

Sögel , den 6 . August 1S05.
B . H . Beekering , NotsriuL wxp.

22 . In Osteel will Zann Giebel - den Zten
September , Rocken , Gärsten , Bohnen und Ha-
ber auf dem Halm öffentlich verkaufen lassen.

Aurich , den 2y . August 180z . Rentei'.
23 . Di « Curatorrn über den Nachlaß de-

« eyl . Vierzigers Dirk Rvemrs , der Heer LM-
tiermeister P . I . Duin öc Lonsorts », sind z«st^
g « nachgrsuchtr « äecreti 6e alienanilo tntschloir
sen , folgende Schiffs - Bntheile , als:

Antheil ««» dem Fregatschiffe Charlotte,
geführt durch Capitain Willem Santjeo,
gewürdigrt auf rooo fl.

L Antheil aus dem Coffschiffe Zelden-Rujt,
geführt durch Capitain Hindert Staal,
würdigt auf 5Z0 fl. ^
Antheil au < dem Coffschiffe de
Hilberdina , geführt durch Capitain G»
rat Janssen , gewürdigrt aufZL2
Antheil « aus dem Galjasschiff « Sara P-
trrnella , geführt durch Capitain Adolph
RaSp , grwürdiget anf 875 st» ^

L Antheile auS dem Galiothsch ' ffe Carolin-

I
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Elisabeth Swart , geführt durch Capitai»
Ebbe Kl. Müller, gewürdigt auf 1252 fl.

A Autheileau- dem Cvffschiffr Anna de Bruiu,
geführt durch Cavitaiu P . C. Fassing, ge»
würdigt auf noo fl.
Anthrileaus dem Coffschiffe het Gesellschap,
geführt durch Capitata Klaas RisiuS, gt-
würdigt auf 1275 fl.

vr Antheil aus dem Coffschiffe Vvvrrwagt,
geführt durchCapitai« Hiuderk Pund und
gewürdigt auf 200 fl.

rr Authril au- dem Schmackschiffe Freerk vo»
Letten , geführt durch Capitain P . I . Klein,
gewürdigt auf 275 fl. , sämmtltch holl.
Courant,

durch das Vergantungs-Departement in dreyrn
Terminen, als am 6trn, iz . und 20. September
dem Meistbietenden »uspräsentire « und talva
approirLtions zuäici puplllaris verkauft» z»
lassen.

Conditiourn find bry dem Bergantungs-
Aetuaris Löfing «inzusehen und gegen die Gr»
bührrn in Abschrift zu habe ».

Emde » , de« 2z . August 1805.
24. Oie Kaufleute P. L 3 . B . Marches

sind mallä. nole . des KaufmannsI . G. Peter»
st» freywiüig entschlossen , das ihren Mandan»
ten zugehörige Galjasfchiff , die gute Hofnung,
durch das Vergaatungs « Departement am zten
September auspräsentire » und verkaufen zu
lassen.

Londitiouen «ehst Iuventarium find bey
dem Bergantuugs - Aetuario Lsefisg «inzusehe«
und gegen die Gebühren in Abschrift zu habe ».

Emden , den 28 August 1805.
25 . DonäsräaZ äeu Z . Lsptembsr s . c.' s 2 llireu , 2ai cle liiettinA-

brÜA sltiisr putrlicg vertagt voräen esu kar-
tlizriiaut , beltsLiräs in 238 8tuks Lal̂ s»,
46 8tuks z Omms §rsme koken , Z2o 8tuks
lzI )mm8 AreineI) seisll en 7o8tuks i ^ Ouims
Lreine Tväen Dselsv vsn 4 tot 8 Voet . ba¬
llere Inkormstis O . K. 8noek , Nakslaar.

Lwäe » , äen Lg . ^ u ^ llli 1805.
Verheurungen.

. r . Der Hausmann Ulrich Bolcken zu M«e-
^ us will am 7. September d. I . seinen Platz,

Matten groß , nebst guter Behausung, auch
^ ?«yaus und Tarten, auf ü Jahr «, als von Mayr»v7 »iS dahin igxg, in des GaßwirthS Coling

857 —. ^
Hausezu Mieder«- , KirchspielsHohenkirchen, !»
Jeverlaod , öffentlich verheuern ; CoabitiorreS
sind 14 Tage vorher bey dem Eigener, als auch
bey dem Gastwirth Coling «inzusehe «.

2 . Der Landschaftliche Deputirte B. Zh»
mels und dessen Mitbrfitzer , wollen ihre« io Eil¬
sum belegepen , und May igoS pachtlos werben¬
den Platz, welcher in einer guten Behausung und
48 Grasen Landes bestehet , am 6te» 'Septem¬
ber des Nachmittags in Eilsu« , entweder̂ gan¬
ze» ober bry Stücken öffentlich auf 6 Jahr « ver¬
pachten ; die Bedingungen find vorher Hey be¬
nanntem Miteigentümer in Suiderhrrsen und
dem Justiz , Commiffariv Schelten in Greetsyhl
z» erfahren.

z . Die Frau Wlttwr Hesse will ihre
loß Grasen Grünland unter Loppersum, ia
zwry Stücke« zu 6 und 4K Grasen , um aufzu»
brechrn, oder auch wiederum zu Weideland,
auf S Jahre , am 4 , September zu Hinte im
Torminschrn Wirthehaus« öffentlich verheuern
lassen.

4. A« 5 . September Nachmittags 2 Uhr
wolle « des wryl. Schmiedemeistrrs Gerd Rübe«
Erben in Dornum ihr Haus und Garten an der
Mühlrnstraße daselbst , worin bisher die Schmie«
de - Profrßion mit Nutze » getrieben worden, so»
dann «in Stück Landes von Diemarhe » und
z brsondre Arckern öffentlich in Tiard FrerichS
Gasthof asdrrweit auf 6 oder y Jahre , da-
Hau- von May isoü und das Landvon May 1807
an , verpachten lassen.

Dornum, de« si . August 1805.
Gittermann, Ausmienrr.

Z. Herr I . H. Boelemann auf Halte, wjll
seinen auf der Her bey Bunde belezenrn Herrd
Landes, den jetzt Dirck .Martens Wittwe Heuer«
lich gebraucht, am Freytag den 6trn September
in Bogt Stiermans Behausung bry Krücke » öf¬
fentlich verhrure« lassen.

6 . Lübbert Tlemens will seine unter Wir«
belöbur liegende Stöcklande anderweit den 4te»
September in Hoit Bohlen Haus« öffentlich Ver¬
heurer, lassen.

7. Thomas Tomsen, als Vormünder über
« ryland Eheleute« Syde Willems und Wüpke
Adams nachgelafftneu rninvrennew Kindern zu
Siemvnswolde . wilk das seinenCurandengehörige
Haus mit Garten , den Ate» September euer.
Morgens um io Uhr zu Siemvu - wolde in de-
Wogten WaagrnerS Hause durch den AuSmiener
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Egberts auf ü naH einander folgende Jahre,
«m xrim » May I8s6 anfangend , verhtUttK
lassen.

Oldersum , den 26 . August rzoz.
8. Am Sonnabend den si . September,

» ist Deichrichter Temm « Drersmann , seinen
zu Marienchor brlegenen Heerd Landes , da¬
selbst um 2 Uhr bry dem Schulmeister öffent¬
lich verheuern lassen , entweder im Ganzen oder
dry Stücken. Aeenekamp.
Gelder , so ausgeboten werden.

I . Es find A0L > Gulden in Gold , Barste»
» er Armengelder , auf Michaeli dieses Jahres
zinSlich zu belegen ; wer davon Gebrauch wa¬
chen und gehörige Sicherheit stellen kann , hat
sich deshalb Key dem zeitigen Armrnvorsteher
EorneliuK I « Raseling zu melde «.

Barstede , den iz . August iZoz.
2 . Um Michaelis dieses Jahres hat

der Justitz - Csmmiffariuö Detmrrs zu Leer,
manä . nvie . , 1000 Rthlr . Gold gegen hinläng¬
liche hypothekarische Sicherheit zinSlich zu be¬
legen.

Leer , den iz . August 1305.
Z . De Pickler Marken Peters te Oiäer-

lnm liee/t curat , vois . 220 R^ ksäaaläers in
6 ouä op reellere H^ potliek e» teZen
te Renten uit te Noen. LsAaäiAäeli MÜe-
ven 2ick äaarover kve esräer 200 liever
Kern te melöen en Loeke te contrslieeren.

4 . Staas Olthoff zu Leer, als Mandatarius
des Symvn von Raabrnstein Sohn erster Ehe,
hat sogleich oder künftigen Michaelis Zoo Gul¬
den Preuff . Courant zinSlich zu belegen ; dieje¬
nigen , welche davon Gebrauch machen können,
wollen sich je eher je lieber bry ihm melden.

Leer , den 17. August 1325.
5. Der Hausmann Hayke Otten anfKlein-

kharlotten - Gr - de , als Bormund über weyland
Timme Zanssrn Kinder , hat sofort zvoo Tul.
den in Gold von seinen Pupillen . Geldern , ge¬
gen sichere Hypothek und 4 Prveent Zinsen
jährlich , zu belegen ; wer hievon Gebrauch ma¬
che » kann , wolle sich förbersamst bry ihm mel¬
den.

Klein - Charlotten » Grobe , den 21 . August
I8oz.

ü. Wer von pl . mi « . 2000 Mhlr . und 7zo
Rthlr . in Golde , Pupillen - Gelder , gegen er¬
forderlich « Sicherheit «md 4 Prsernt jährlicher

Zinsen ; jene allenfalls gleich oder um Michae¬
lis und diese um Martini n . c . in Empfang zu
nehmen , Gebrauch machen kann , der belüde
sich unter Psrto frryen Briefen bey dem Unter¬
zeichneten Vormund oder dem Kirchverwalttr
Doden in Aurich zu Melden.

Wittmund , den 23 . August i8aZ.
M . P . Dotcn.

7 . Es hat jemand gegen hinlängliche Si¬
cherheit , sogleich oder auf Michaelis d. I.
2 - zooo Rthlr . in Gold , entweder im Galtst»
oder in beliebigen Thrilen , zinSlich zu belege».
Nähere Nachricht giebt der Herr Calculato»
MeinderS in LsruS , an welchen man sich V«-
sönlich oder durch pvstfreye Briefe wenden kan».

8. Ein Tausend Sechs Hundert Reichs«
thaler in Golde find sogleich , entweder in gan¬
zen oder in kleineren Summen , auf sichere Hy¬
pothek zinSlich zu belegen . Nähere Nachricht
giebt der Amtgerichts - Auskultator KirchhoA

Aurich , den 29 . August 1305,

Notificationes.
r . Beewe Bibers zu Loppersum , Emd"

Amts , hat «ine Rößmühle mit Bude und Stal-
lung für Pferde , nebst ein Wohnhaus mit M«
ten zu verheuern oder die Rößmühle mit o°"

ohne Bude allenfalls zu verkaufen . LiehM»
können sich deshalb bry mir « » finden und »ach
Gefalle » eontrahirrn . . .

2 . Der RegirrungS - Rath Sassen M»
einen Gärtuer , der sogleich oder längstens an

stehenden Michaelis in Condition treten kann.
Wer hiezu Lust hat und hinlängliche Anp

state seiner Kunst beydringrn kan« , melde 1>V
entweder persönlich oder durch postfreyr Briese
bey ihm.

Aurich , den 14 . August 1805 . . ,
3 . Arrnd Itijrs zu Woltzeten ist ges-n

uen , sein Warfhaus daselbst , worin 6 Auy
können geftallet werden , mit einem gute « Gar

tengrund , aus der Hand zu verkaufen ; dtt ear
an Gefallen haben , können sich täglich bey ly«

einfinden und kaufen.
Woltzeten , den 16. August 1805 . ,

4. Der Prediger Holtz ist millenS , st

Haus zu Aurich in der Langenstraße , entweo

zu verkaufen ober auch zu verheuern , rleoy
brr zu dem einen oder andern belieben nsv st
sLnlich oder durch frankirte Briefe b«Y ih " g.
melden . Das Haus kann künftige « Micha «" »

oder toaleicb bttoatu werde«. 5'



z. Der Hausmann Gerd Dicke» aus
Holtdvrffläßt hirmit bekanntMache» , daß ihm
rin zweysähriges Pferd entlaufen ist. Dies
Pferd ist ganz einhsang schwarz , an den Ohren
etwas btschnitten und der Schweis unten abge¬
stumpft. Es ist Nein mit altem Haar bestickt
und gar nichts weißes daran . Wer davon Noch»
richt bringen kann , der soll eine gute Belohnung
haben.

Holtdorf, den 20. August 180Z. .
ö . Imllsn er iemsnä l8 , velke een Ums,

Vvor vz-f ^ssrsn vleuxo FStimmert, vp 6s n.o-
ßehierumsr Laste Feieren , op Ovörssk vil
kvopen , 2esr ^eieliickt op een' sintere ? lssts
ts verrstten , kan rück 6e OnäsrAeteken-
üe ts I,c>As astäreüen.

lsVoltkuis.
7« Die Vormünder über des weyl. Haus»

« anns WMm Weyers Janssen Kinder , die
Hauslentr Heero Jar .ffen und Heye Clarssen m
drr Neffmrr Grvd «, fordern diejenigen, welche
°n den Nachlaß d»S gedachte« Willm Weyers
Zavffen etwas schuldig find , oder daraus zu
federn haben , hiedurch auf, sich baldmöglichst
und längstens in 4 Wochen bry ihnen zu melden
«ud respektive Zahlung ihrer Schuld zu leistrn,
und Berichtigung ihrer Ansprüche, nachBefund
deren Richtigkeit zu gewärtigen . Säumig« De-
benren haben nach Ablauf dieser Frist gerichtlich,
äUage zu gewärtigen.

Neffmer Grobe , den 22. August i8oH
8. Di« U- terzeichnete ist freywiüig ent-

schwffen das ihr zuständige au der Kirchstrsße
delegene Hau«, May 182Ü anzutretrn, au» der
Ha«d zu verkaufen.

. Diese Wohsung , worin vor Zeiten Drannt««emdrrnnerry getrieben , besteht aus dreyen
jammern, wovon dir eine stparirt, seit Jahren
vtthrurrt ist , ssdsnn aus zweyrn Küchen und»arm Keller ; ferner gehört dazu ein geräumiger
-«krf mit einem guten Brunnen versehen , im-
^ ^chen eine für den hiesigen Landgebrauchde»
Mm , Schlug . Kauflustig, « erden demnach

stch dirstrhald je eher je lieber bey mir
^mzafinden.

Äurich, den rs . August 1805.
Wrttrvr Krusen , geborne Nments.

Z" Mt - Funnix - Syhl an der Ecke°m Kreuzwege , stehet »in Haus , worin ver.
A 'A ?* Zimmer, Keller , Boden , nebst Hin-

ükdäride , Stallraum, zumHandel vorzüglich

SL9 ^ 7" - ^ ' -

wohl eingerichtet, mit Garten -ahinte« , ist zG
Kauf ober auf Jahre zu Heuer« , mit der ge¬
statteten Befugniß , vermöge relcr . clem . dt«
Hruermanu dieses Hauftö de« Betrieb deS
Krämerhandels mit verheuern z« dürfen. Auch
ist selbiges Hans zur Bäckrrry und sonstige»
Handlung mir Früchte und Baumaterialien be¬
quem , indem es nahe an der Mühle und de»
Liefe stehet , auch Platz zur Lagerung hat. Zur
Nachricht dienet , daß es sogleich oder Michae¬
lis , sonst May lZaü käuflich ober heurrlich kan»
angtreten werden»

L . Noch an dieses lud Ro. L . erwähnte
HauS und Garten rin separater Garten, so
ebenfalls dabey, oder separat zu kaufen ober za
heuern ist.

L . Nochsteht an den lud ölo . 6 . srwähn»
ten Garten rin Haus , ziemlich groß , nebst
Garten dahinten , von Harm Behrends bis May
I8oü bewohnet ist , mit zuKaufoder Heuer.

Kauf » oder Heuerlusthabeube im ganze»
»4 . 6 . L . oder separat , können sich ehestens arr
Bangert zu Alt - Funnix - Syhl mündlich oder
schriftlich wenden. Briefe aber franco.

Bangert hat einen Berliner Reise - Wage»
mit Verdeck, so leicht und durch ein oder wehr
Pferde kann befahren werden und eingerichtetist,
abzuftehen auf Alt - Funnix - Syhl.

io . Der Jimmermeister Harm Lulp i«
Emden ist willens sein Wohnhaus in der Kirch»
straße aus der Hand zu verkaufen. Das HauS
ist ss Fuß lang . i8 Fuß breit und 2 Stock hoch,
hat 4 wohnbare Zimmern mit einem Warf und
Regenback«, alles gut im Stande . Wer Lust da¬
zu hat , melde sich bey ihm.

n . Es wird auf der außen Mühle »i»
Mahlknrcht verlangt , der Jeugniß seines Wohl-
Verhaltens beybringen kann , der kann sogleich
oder auf Michaeli in Dienst trete ». Nähere
Nachricht giebt die Frau Wittwe PeterS in Bu-
rich im ikpstallsboom.

12 . ? . 8onnOL'r ans 0 !6enbnr§ ewMslt
sieb allen leinen krsnn6en unä 6önnern 2U
«llelern devorAekeinlen bloräer- ^ uricker-
unä Lmäsr Llsrkr , mit einem sckönsn -4.8-
lortlrnent neuen Wssren , 6ie febon kez? ikm
bekannt Ün6 ; er verlpri

'ckt äie dllliAÜe 6e-
bsn6lun§ : fein I.oxls llk ln Normen besp 8rn.
Hsnn , in -kurick bev H- Hostmeilrer unä in
Lmäen bsz^ Nsäsme koslsud.

iZ . Die Herren Pränumeranten avf die
all»
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«Lgemekae Welt « Historie werben um baldige
Abfederungersucht- des qysten( zlsten) Lheils,
qten BandeS istr Adthrilung , für den Vor¬
schuß - Preis und Fracht - Auslage zu 2 Rthlr.
ü Sck . vitc , gtru Bandes ste Abtheilung für
- Rthlr . 6 Sch»

Aurich , dm 28 . August 1325 . I . Doden.
14 . Ich wünsche für meinen izjährlgeu

Sohn « ist honett « und sichere Begleitung nach
Berlin . Sollte jemand aus hiesiger Provinz
tu diese« Tage« , und zwar je « her desto lieber
dahin zu reisen , Geschäfte halber oder sonst Vor¬
habens und denselben mitzunehmen geneigt seyn;
so « olle derselbe es mir gefälligst melden , und
hi « ich nach de» Umständen zu einer reelle » Er¬
kenntlichkeit dafür bereit.

Dornum , den - r . August 1805.
Der Amtmann von Halem.

rz . Da ich jetzt ein completes Färbe - und
Druck - Prob « » Buch in Burich beym Kauf¬
mann Herrn Bertram liegen habe , so empfehle
ich mich dem geehrten Public » im Färbe » und
Drucken , sowohl auf Catun als Linnen , auch
linnen und wollenem Sarn in allerley Coulru-
re » bestens . Alles wird nach »stfriefischen EI»
l,u gerechnet.

Barel , den 26 . August rzoz.
Christoph Bultman ».

16. Da auf die unterm 22. Zuny d. I . ge¬
schehene öffentlich « Bekanntmachung , daß bey
den am zten und ütru desselben Monats statt ge¬
fundenen Stürmen an dem hiesig «» Strand « «in
großes Boot und eia Viertel Butter angetrieben
und geborgen worden , sich bis hiezu niemand
als Eigenthümer gemeldet hat ; so wird solches
htemit wiederholt bekannt gemacht , und haben
sich nunmehr » die «twanigru Eigenthümer dieser
Stücke innerhalb 6 Wochen als solche gehörig
auf dem hiesigen Amte zu legitimireu , uud ge»
gen Erlegung der Bergungs - und sonstigen Ko¬
sten selbig« in Empfang zu nehmen ; widrigen¬
falls aber zu gewärtigen , daß sodann nach Vor¬
schrift der Strandungs - Verordnung werde ver¬
fahren werden.

Hollwarden , aus dem Amte , den 17 . August
r8oz . Gleimius.

17 . Der Lehrer eines in Bremen mit Ruhm
bestehenden Privat - Erziehungsirrstituts , wünscht
diesen Herbst , ein oder zwry Knaben im Hause
Kost und Unterricht zu nehme ». Die Zöglinge
könne« in den gelehrten , auch in Ken beliebten

neuer « Sprachen , l« Musik und asten schön!»
Wisftnschaftr » Unterweisung erhalten . U«b«
den Namen seines Comwittrnte » und über am
der « «öthige Bedingungen , giebt der Predig!»
Andrea in Horsten nähere Auskunft.

Horsten , am 22 . August 1805.
18 . Wahrscheinlich werde ich wich dem

stehenden Winter in hiesiger Provinz aufhalte»,
und wünsche daher durch Decoratioa von Zim¬
mern und Säälen im neuesten Geschmack, h>"
oder anders wo , ein « Beschäftigung zu sind!».
Hiesige » Orts gebe ich auch gern Unterricht»»
Zeichnen.

Esens , den 27 . August 1305.
Johann Carl Heinrich Röntg «» , Decoratiur.

iy . Alle diejenigen , welche ihre Rechnm
gen auf die Nachlaffenschaft des wep!. Prä¬
gers Ditzen und dessen wryl . Ehefrauen , gtdcd
ne Wrnckebachs , zu Woquard , noch nichts
gegeben , werden hiedurch von de» Erben «ch
gefordert , solche nächstens an den Herr « Pw
diger Bvjunga in Pewsum « inzureichen,
ßen sie sonst nach geschehener ErbschaftsthtiW
sich nur an jeden Erbe » nach Verhältmß W'
Erbtheils halten können.

20 . Da ich bereits im Wochenblatt
Ankunft als Tanzlehrer in Leer bekannt g<E
habe , und baß ich dry der Wittwr Schuh» ^
gire , so zeige ich jetzt noch an , daß ich
Quartier Hey I . P . Hmsemann » in der St»
Bremen genommen , woselbst ich schon »!»<>-'
de» Anfang im Unterricht gemacht . D«
Publicum von meinem Unterricht noch ku«" !»

tiz hat , so zeige hiedurch an , in welch»» "'

ich inforwü « , als uemlich sehr viele verschi»^
'

pss trancolle , auch Quadrille « a laöuons ?»" °'

ganz neu , schettschr Quadrillen , auch bE
chen mit 2 Damen , schottische und franMiV'
Hops - Walzer , verschiedene 6avvtts und u ° '

bis Lcossailen , und sonsten Tänze von L»»» '

tsire . Da mein « Stunden schon ziemlich de tz
wer von mtmem U»'sind , so muß ich bitten

levricht profitiren will,
'

sich beliebigst in « «'«
Z

en , weil täglich d .e«Quartier zu melden , wr « ^ .
vermehrt , und vielleichr mit keiner Privslstu "»'

vorerst bienon könnte.
Leer , den 2z . August 1805.

von Hütfchler , Tanzlehrer.
2r . Das jetzt in Amsterdam liegende,

Jahre r8oz erbaute Kvffschiff , genannt
Margaretha , vhngefähr So Rock,« Lasteng" k/



dis jetzt von Iann Roelfs Klirkhamrr befahren,
soll nächstens in Lee» auf der Schul» öffentlich
verkauft « erden . Der Verkaufstag wird im
folgenden Wochenblatt bekannt gemacht « er¬
den. Näher« Nachricht girbt der Buchhalter
des Schiffs , Heers Müller.

, 22. Eine bunte trächtige Tieger - Hündin«>t abgrschnittenen Ohren , ist verwichen«»
Sonntag den 25 . diese- auf dem Wege von
Völlinghausen bry Leer nach Oldersum entlaufen;«an bittet recht sehr den , der davon einige
Nachricht geben kann , solches bey Unterzeich¬
neten Address«» gütigst zu thun. Bry der
Rücklieferung dieser Hündinn wird « in gutes
Dvuceur gegeben . In Aurich deym Intelli¬
genz » Comtoir , in Emden beym Herrn Kroog
im weißen Haus« , in Oldersum beym Herrn
Postmeister Vagd , in Leer beym Herrn Tjard
Wagner

23. Der Organist Sirfrkrn zn Eggrling,
»m filmte Wittmund , verlanget von Stund an
Eiven Unterlehrer, welcher auch beym Gottes¬
dienst die Orgel zu spielen verstehen muß ; wer
hierzu geneigt ist , wolle sich bry ihm rinfin¬den und accordirr«.

Eggeling , den 22. August1805.
24. Da ich da- vor einigen Jahren von

de« verstorbenen Kaufmann Kelp an mich ge««Oe Hau- hier in Barrl seit einer geraumenJeck selbst bezogen und eine Wirthschaft darin
^ gelegt Hab« ; so empfehle ich mich den respec-«ven Reisende» hirmit bestens. Dir Lage mei¬
nes Hause- ist so beschaffen, daß ich nicht allein
Huies Logis, sondern auch hinlängliche Stallung
kur Pserdr- und Wagenraum anbirten kann,
wobky ich di« Versicherung hiuzusüge , daß ichd»S mir geschenkte Zutrauen der bey mir Ein-
»ehMden durch prompte und reelle Bedienung
Ar ferner zu erwerben suchen werde; weshalb>ch um geneigten Zuspruch ergebenstbitte»

Varel , den zz. August 1805.
3 . Ukffers.sz. Der Hypothekrubuch- Führer AhlerShatr«ry auf de» Oster, Leerer - Gastebelegeue Bau-«ecker , auf drey nach einander folgende und auchmehrereJahr«, aus der Hand z« verheuern. Lieb-Mer dazu können sich deshalb bey ihm persön-»ch melden.

26. Auf Befehl Einer Hochpreißl. Krie.' uud Domainen - Kammer sollen im Amt«« er und fämmttichtn daz« gehörig«« Flecken

861 -

und Dörfern alleHäuser , groß und klein , ohne
Unterschied , neu numeriert , und dies« Num¬
mern von de» Besitzer » jederzeit «nvorändert in
lrserlichrn Stand erhalten werden. .

Um die neuen Nummern zuerst an den Han-
fern anzubringrn , wünscht man mit einem Mah¬
ler aus hiesigem Amt zu accordiren. Ein sol¬
cher Mahler wird einen Ort nachdemandernzu
bereisen haben , und erhält eine offene Ordre
an die Schüttmeister oder Bauerrichter , ihn die
erforderlich« Assistenz bey dem ihm aufgrtragrnen
Geschäft zu leiste » , und ihm die natürlichste
Ordnung , nach welcher dasselbe auszurichtrn,
anzutvrisen. Da dir Summe der im Amte be¬
findlichenHäuser mehrere Tausende beträgt , und
der Annehmer an einem Tage eine gute Anzahl
mit den Nummern versehen kann ; so darf er sich
auf einen sehr gute« Verdienst Rechnungmachen,
wenn er für jedes Haus auch nur ein« Kleinigkeit
zngebilligt erhält , und wird er so viel mehr ver¬
dienen, je fleißiger er ist»

Diejenigen Mahler aus hiesigem Amt, wel¬
che die Arbeit z» übernehmen Lust haben, kön¬
nen sich bis zum 21 . September c. bry dem Hy-
pothekenbuchsführer Ahlers melde « , dir nähere
Bedingungen vernehmen und verlautdaren , wie
viel sie für jede anznbringrnde Nummer verlan¬
gen , da denn nach dem Befinde» mit dem , der
die billigste Forderung macht , contrahirt wer¬
de« soll.

Leer im Amtgerichte , den 23. August 1305.
Oldenhvve.

27. I 'er ipoeälgeo Verrenöing y»n 6s
meenigvuläige 6oe6erso over I,LL « naar
^Vin8v « ooi' SN 6s van vsar
6e2slve in »gt Lagen over 8 n L L L en

tot SN 00k van 6aar
olro te rüg gekragt , rsl alle
6 LN een 8ekip von LLLR vaaren ; en 6s
6oe6eren , voor LIenKag sankoinenöe , de-
lkoori^k in een kakknis woräen devsssrck,
vann eer äerelve 2^n gees6reLeer6 ssa

LrnnLS te I,LLN.
28. Das allerhöchste Edict wegenVerheim¬

lichung der Schwangerschaft und den Mord un¬
ehelicher Kinder ist in sämtlichen Wirthöhäusern
zu hoga und Logaberum affigirt , auch bey den
Schullehrern und Bauerrichtern daselbst deponi-
ret worden ; welches dem Publico hiemit be¬
kannt gemacht wird.

Evenburg am Hochgräfl . Gerichte , den 20.
August 1805. Detmers. 29.



2y . Das gegen den Kindermorb und wider
die Verheimlichung der Schwangerschaft und
Niederkunst erlassene Publicandum , ist bey ge¬
schehener Revision im Amte Aurich an allen Or¬
ten , wie sie in der Intelligenz vom yten Fe¬
bruar 1795 , No . 6 . puA. 145 , angegeben sind,
« nnoch affigirt befunden.

Aurich im Königl . Amtgerichte , den 28'
May 1805.

30 . Da ich in dem , bis jrtzt von meinem
Schwiegervater , Herrn I . W . Fovken , bewohn¬
ten Hause ein « ganz neue Handlung von «Lea
Ellenwaaren etadliret , als in Laken , ordinaire,
mittelftiue und extrafeine ; in schwarz , d !au
und coulrurt , feine und ordiuaire Cattune , Cal«
mucs und Coatins , Manchester , Casimirs , al¬
le Arten Westen ; MannS « und Fraurns - Strüm-
pfe in Seide , Baumwolle und Wolle ; alle
Gattungen Tücher , seidene Madras und Ca,
tunen ; weiße Maaren , als Kleider , Tücher,
Dimity , weiß « und couleurtr Manns - Halstü¬
cher ; Pärchen , Bomseyde , Doyen , Flanelle,
Tamis , GrantjrS , alle Sorten Bänder , Hü-
the , Spiegel und andere Glaßwaaren , Zwirn,
Seid » , Knöpfe und ander « Artikel mehr;
so ersuche ergebenst um gütigen Zuspruch , ver¬
ficht » die reelste Bedienung , sowie ich hoffe,
in Ansehung brr Preise , alle mögliche Zuftir-
tzenhrit zu erlangen.

Jever , den 26 . August 1825.
W . C . G . Vurgemrister.

zi . Da ich bereits eine Parthie bestes hol¬
ländisches altes Eisen bekomme « habe , so ma,
che ich es hiermit dem geehrten Pub ' iko be¬
kannt , bitte um geneigten Zuspruch rmd ver¬
spreche gute Behandlung.

Emden , - rn 27 . August 1805.
Jsaac Jacob PtlS.

32 . Der Iwirnfabnkaut H . E. van Amer«
in Emden , hat als Curator sofort 802 fl. holl.
Courant gegrn hinlängliche hypothekarische Si¬
cherheit ziuslich zu belegen.

Emden , den 27 . August i 3v5.
33 . Koopmari Oosrk Likerm tot 6ooäa

leb an kiel xeeräe ? ub !̂ kc delcent malcen , als
äst i>z» klein ts ^enovvooräiZ vveeäerom van
alle 2oorten vsn kkollsnälelie rnoäsrne Hout-
vssrev te delcoomen r ^ n , skg Kisbinetten,
üssnäe 8okirzrvkorntoren , ? oltrom8 , Zroots
8pie ^e >8 in Avortsn , Oeutsvel8 , lssitrelcts.
vels , kenäuilen , 8toeleu irr 2oorten , öiiic»

Lär
enlrngonö na sts pieuvi ' lks lftooäe , koste-
lein , oolc van sllerkisnäs ^Worten vau öoe-
iren - 6rakel8 » 8m ^te ^s !ä äs Ler^ - koeällcr-
tie , alle 2oorten mesr , vok ran äs 2en-

äelinA8 , Loekses van Lafr ^ka , onäeräe8ei>
äsnsn , in 2oorteu 2^n b/ krem te belivo-
wen ; liz» vsrroslct äs 6unlk van een ieäeo,
so beloostt een prompte en civile Lebsnäs-
kinA - öonäa , äsn 28 . ^ uZust l8oZ.

I-oert Liiren5.
34 . Es steht rin ganz neuer äsitzigecKorb-

wagen , mit Auf - und Niederschlage» Milch
um einen billigen Preis zu verkaufe «. Näht«
Nachricht rrtheilt der Satt .

' rrmeistrr Herum»
AhlrrS in Leer.

35 . Am Lrurentii Markstage des 12 . A»'

gust ist aus meinem Hause ein neuer wolle»«»

Gurt abhanden gekommen , sodann ei« » «m

weißer gefinkter Halfter mitgenommen und »0

dessen Statt «io alter hmfener Halfter zu »E

gelassen . Da es uun billig ist , daß «m M»
das Seinig « zurück erhält , so bitte ich um bal¬

dige Imücksmduug und Austsuschung-
Piqukurhvff bey Aurich « F . C. Mb " '

Zü . Am Sonnabend den 7. Septem «^
soll die Ausreinigung der Ringschlöte am T«»-

fahrts - Canal , vom Rahester « Verlast
Uphuser -Klappbrücke , nebst sonstige in brr G«'

genb vorfallrodr Erd - Arbeit und Saudfnft '»

mindest ° annehmend ausverduoge « wert «"'

Liebhaber wollen sich des Morgens y llhr
dem Rahrsier - Berlaat einfinde » , und wird "

Verding längst diesen Strich au Ort und S «»

geschehen.
Aurich , de « 28 . August 1805 . .

,Direktion der Lreckfahrts - Sociem»
E . B . MS " ' .

37 . Dem reisenden Publico wird h -ssM
bekannt gemacht , daß die Trrckschuyte
Aurich und Emde » vom isteu bis Ausgang^

' ?',
tember an beydrn Orten präcisc um l UhrN »

^
mittags , von L. Oktober bis künftigen FE
aber um 11 Uhr Bormittags abftbren « er» '

und daß bis dahin die Morgen - Ochup"
Mittwochen und Sonntag aufi . ö» .

Aurich , den 28 . August 1805 . » -. ,r»
Direktion der Treckfahrts - Socler « «

C . B . ME

38 « Die Direktion der Treckfahrts - S .

tät von Aurich nach Emden wacht v" »

sämmtlichen Herren Aktiorrärs dieser Bnsta^



SSz
kennt , daß dir diesjährige « eneral - Versamm¬
lung der Societät am Sonnabend den 14 . Sep¬
tember auf dem Mittelhausr gehalten werde»
wird , um dir Societät- - Rechnung pro 180K
abzulegen , und über verschredene der Societät
wichtig» Gegenstände zu brrathschlagen , « obey
die noch zur Tilgung übrig bleideud« Schulden
hauptsächlich mit zur Sprache kommen « erden.

Di« Herren Actiouairs werden demnach
recht sehr ersucht , amdesagten Tage gegen loUhr
BvrmittagS sich entweder persönlich zu dieser
Bersammlung «inzusiaden , oder im sonfiige«
Fall einenActionair für sich zu bevollmäch¬
tigen. Bon denjenigen, die nicht erscheine «,
oder keinen sonstigen Actionair für sich bevoll¬
mächtiget haben , wird angenommen , daß sie
stillschweigend den Beschlüssen der Majorität der
Bersammlung beytretea.

Aurich , de» 29 . August 1805.
E. B. Meyer.

^ 8- . Ich habe dieser Tage eine Parthey
Kuperholz , als Pipstäbe , Lonnrnstäbe , Si-
werstädt und Klappholz erhalten ; Liebhaber köa-
«<n dieses zu einem billigen Preise von mir han¬
deln , deshalb erwart« ich einen baldigen Zu¬spruch.

Amich , den 29 . August 1805.
C. B. Meyer.

40. Mit dem bekannte« schönen englische»
Patent » Strickgarn habe ich mich aus einer der
dorzüglichsteat engländischen Fabrique wiederum
versehe« , »ad kann solches meinen schätzbaren
Mtundeu und Gönnern nunmehr» zu wohl¬
feileren Preisen erlassen , so wie ich hier von
de« vorräthig habenden Sorte« Nro« 6 bi » 60.
ewige bemerk«, als : Nro. - . i Rtblr. 52 Stör»
Rcv . 7 2 Rrylr. , Nro. io . 2 Rthlr. ü Stdr .,

2 Rthlr. 9 Stdr . , N ' v. 14 . 2 Rthir.
Nm° id . r Rthlr. 18 Stdr . , Nro . 18.2 3t hlr. rsß Slbr ., N . 0. 24. » Rthlr. 46 >Dtbr <,

--> 2b. z Rthlr . , No 23 3 Rthlr . 8 Stdr . ,Nro . 32. z Rthlr. 18 Stdr . . N o. 32 . 3 Rchlr.St ) c. , N zz. g Rthlr. 5s S 'dr., Ncy . 40.4 Rthlr. is ; Stdr - , Nro. 42 . 4 Rthlr. 29 Stbr.
Da alle Sorten von der besten Güte

^ schmeichele ich mir bry den äuß . rst dik-
halten *"elt angenehme Aufträge zu »r-

L" r i« August igoz . G G . Macken.
M 4 l . Der Kleider . Amts - Meister Har«« r«rt» , wohnhaft zu Emden in der Hosstrast»

( No.

bey der Wittwe Dirk EverS , empffehlrt sich z»
aller sowohlMann- , als Frauens - Arbeit , und
verspricht eine billige, reelle und schleunige Be»
dienung.

42. Ist bsa voorneemens, mzmen Xrui-
äeviers ^Vinstel , als vok m^ y I.aAsr van ^Vvn
en gnaväevv^ir uit . te verstoopsn ; verstoops
äus tot Leer civlsle kr^s.

K . ^V/edr»»nll,
!n äs Hisuv - ? oort - 8crsat te Lmäew

woonscktiZ.
4Z . DaS 35 - Stück der Gemeinnützige»

Nachrichten enthält:
r ) Replik auf die Antwortin Nro . 24. S . 200.

VstfrieS - und Harrlingerland betreffend.
( Beschluß. )

s) Bitte an diejenigen, welche Artikel in aus¬
wärtige Journale abdruckrn lassen»

I ) Räthsel.
Verlobungs - Anzeige.

il7 i . U isrre Verlobung und nächstens z»
vollziehende eheliche Verbindung , zeigen wir
unfern Gönnern , Freunden und Verwandten an,
und empfehlen uns ihrer Gewogenheit und
Freundschaft gehorsamst.

Aurich und Jevrr , den »7. August i8oz.
insäic. von Barenborg.

M - A. C. Janffen.
Geburrs » Anzeige »,

i . . Den 18. dieses wurde meine Fra»
glücklich von einem Soh»e entbunden , weiches
unser » sämmtlichen Verwandten und Freunde»
hirvurch bekannt macht.

Kaltenhörn . Gerdt Vellage.
2 . Di« am 24st «n dieses erfolgte glückliche

Niederkunft meiner Frau von einem gesunde»
Wäschen , zeige meinen Verwandten und Freun¬
den ergebenst an.

Weender , den 2ü. August 1805.
W . Borchrrs.

3 . Heute gebar mir mein « Frau ein ges,« -
des Mädchen.

Emden , den 22. August iZoz.
Jacodus Bouman.

4. Heute Mittag um ^ Uhr wurde mein«
liebe Frau Loa einem gesunden Mädchen glück¬
lich entbunden , welches ich hierdurch unser«
auswärtigen Freunden und Gönner» ergebenst
anzeigr.

Lrer , de» 23. Augustisoz . Herma «» AhlerS.
35« Cccccc .) Z.



5. Dich » Morgen um Z Uhr wurde mei,
« e Frau von einem Sohue glücklich entbunden,
welche» allen Verwandten und Freunden schul»
- igst bekannt mache.

Middtlhaus , beym Trrckfahrts » Canal , den
S7 . August i8oz . H . Janssen , G astwirth.

6 . Meine Frau gebar heute ei« wohlgrbil-
- etes Mädchen.

Kurich , den ry . August rgoz.
DetmerS , Justiz . Eommiffarius.

Todesfälle.
i . Am 17 . dieses Monat » starb zu Ry»

perkerk , bey Leuwardr » , unsere Mutter und
Großmutter , Grietje Sippama , verwittwete
Jelgerhuis , an einer Brustkrankheit , im 67sten
Jahre ihre » Alters . Diesen für un » schmerz«
hasten Trauerfall zeigen wir hiemit ihren hiesi

'«
gen Freunden und Bekannten ergebenst an»

Emden , de» 25 . August isoz.
F . A. van der Wall,

für fich und i« Namen der übrigen Kinder
und Kindtskinder.

L. Sestern entriß un » der Tod unfern ge¬
liebten Gottlieb W . Goudschaal , nach einer
lorägigrn Krankheit , im 6te » stirer Lebens¬
jahre . Dieser Todesfall wird hiemit unfern
Anverwandten und Freunden bekannt gemacht.

Westerende , den 28 . August 1825.
R . L . Goudschaal , Prediger , und Fra « .

Getraide , Rase , Butter und Zwirn-
Preise in Ser Stadt Emden,
den 24 . August 1805. Gmkhl. Gmthl.

Weitzen , Ostseeischer, per Last - 4Ü0 4üü
Einländischer - - 446 450

Rocken , Sstseeischer » - 326 33c>
Einländischer » » 290 zoc»

Särstrn , Winter - - I80 190
Sommer » - 170 180

Haber , zum Brauen - - 170 I80
zum Futtern - - 146 rso

Buchweitzrn - - ->
Erbse » - » , ,
Bohnen - - » -
Rapsaame » - - - ( I,ä 'or.
Käse , loo Pfund bester Sorte « II - 12 Gl.

100 Pfund geringerer Sorte 9- ro —
Butter , 4M eothe » - » »9» 30 -

jrelweiße - - - B

Garn , zum Iwirnmacher Gebrauch,
von der schwersten Sorte,
100 Stück , - - « 27 « S8 -
per Stück zß — ZZ st.

clito leichteres - - « 24 - 25-
psr Stück 4^ — 5 st»

Bros - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt
Aurich, für den Monat Gept . 1805.

Ein Rocken - Brod zu 8^ Pfund - 17 Stbr.
5 Loth fein Weitzen « Brod « L —
6 Loth halb Weitzen - halb Rocken-

Brod » » - - 1 —

7 Loth fein Rocken - oder Saurrbrod 1 —

Rindfleisch , dir beste Sorte , da » Pfund zß —
di « mittlere Sorte » - 5 ""
die geringere ober dritte Sorte « 4 —

Kalbfleisch , die best« Sorte,
das Hinter - Viertel , das Pfund 6 —
das Vorder - Viertel - - Z --

die mittlere Sorte , das Hinter - Viertel 4 "
da » Vorder - Viertel » - 3s —

Schaaf - oder Lammfleisch , das best«,
das Pfund « » « « 4 —

Schweinefleisch , das Pfund » 6 —

Mettwurst , das Pfund - - 9 —

Speck , frisch » - - 10
Trocken Speck , « - I2 § —'

Schweinefett oder Rüssel - - iü - -

Eine Tonne gut Bier - 9 Gulden
Ein Krug davon - - « Lr —

Eine Tonne dünn Bier - 8 Gulden
Ein Krug davon - - » 2 --

Bäcker , welch « an den folgenden Sonntage»
backen und frisches Weißbrod haben:

den isten , sten , izten , rasten und systeo
Hippen , Altona und C. Heven.

Brod - Fleisch - und Bier -Taxe in der Statt

Emden, für den Monat Gept . 1805.
Sin grob Rocken - Brod zu sß Pf . 17 Stör . SzM

6 Loth fein Rocken - Brod - l -

4 Loth weiß vder Weitzen -Brod i -
Rindfleisch,dieb »steSsrt «,daSPf . 6 - '

die 2tr Sorte - - 4 " ?
di « Zte Sorte » - 3 " *

Schweinefleisch , das Pfund io - '

Kalbfleisch , die beste Sorte , das Pf . 6 - §
die rt « Sorte , - » Z -
das gemeine - , - 3 - ^ ,

Schaaf - ober Lammfleisch,das best« 6 - ^ !
mittlere , « 4


	Seite 839
	Seite 840
	Seite 841
	Seite 842
	Seite 843
	Seite 844
	Seite 845
	Seite 846
	Seite 847
	Seite 848
	Seite 849
	Seite 850
	Seite 851
	Seite 852
	Seite 853
	Seite 854
	Seite 855
	Seite 856
	Seite 857
	Seite 858
	Seite 859
	Seite 860
	Seite 861
	Seite 862
	Seite 863
	Seite 864

